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Noch ein Schritt zum Klassenerhalt
Gegen den TSV 1860 München kann es unsere Elf aus eigener Kraft schaffen 
Der FC Carl Zeiss Jena holte beim SV Meppen den fünf-
ten Sieg im sechsten Spiel, rutschte damit über den 
ominösen Strich und hat den Klassenerhalt am heuti-
gen letzten Spieltag gegen den TSV 1860 München vor 
eigenem Publikum selbst in der Hand. Wer hätte das 
vor wenigen Wochen gedacht, als unsere Elf Richtung 
Tabellenende taumelte.

Heute wird das ausverkaufteErnst-Abbe-Sportfeld 
zum Tollhaus werden. Ähnlich wie vor zwei Jahren im 
Aufstiegskrimi gegen Viktoria Köln. Auch heute ist es 
ein Endspiel, denn mit einem Sieg wäre eine weitere 
Saison in der 3. Liga gesichert!

Den Klassenerhalt in der Tasche haben unsere Gäste 
aus München. 1860-Coach Daniel Bierofka als Urge-
stein der Sechziger hat seine Elf zum Klassenerhalt 
geführt. Herzlichen Glückwunsch dazu!

Die Entscheidungen sind im Aufstiegskampf unter-
dessen gefallen. Osnabrück ist Meister. Karlsruhe ist 

seit der letzten Woche der zweite Aufsteiger und der 
SV Wehen Wiesbaden geht in die Relegation.
Im Keller der Liga kämpfen heute noch sechs Teams 
um den Ligaverbleib, während Aalen und Fortuna Köln 
als Absteiger feststehen. Spannung ist also vorpro-
grammiert. Und das Gute ist, dass es unser FCC selbst 
in der Hand hat, mit einem Erfolg den Deckel drauf zu 
machen.

Lukas Kwasniok: „Heute müssen wir noch einmal die 
Tugenden der letzten Wochen auf den Platz bringen. 
So wie letzte Woche in Meppen. Wir werden alles in 
die Box werfen, mit allem, was wir haben. Und das 
mit Leidenschaft in der Defensive, im Mittelfeld und im 
Sturm. Liebe Fans, unterstützt uns und schreit uns alle 
zum Klassenerhalt!“
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Titelfoto
Bedingungslos stand der Block mit dem FCC-Fans in Meppen hin-
ter unserer Mannschaft. Die Stimmungshoheit im Emsland hatten 
die blau-gelb-weißen Anhänger. (Foto: Karim)

3. LIGA, 38. SPIELTAG

Karlsruher SC - Hallescher FC (Sa. 13.30 Uhr)

FSV Zwickau - Preußen Münster (Sa. 13.30 Uhr)

Fortuna Köln - Sonnenhof Großaspach (Sa. 13.30 Uhr)

FC Carl Zeiss Jena - TSV 1860 München (Sa. 13.30 Uhr)

1. FC Kaiserslautern - SV Meppen (Sa. 13.30 Uhr)

Sportfreunde Lotte - Würzburger Kickers (Sa. 13.30 Uhr)

VfL Osnabrück - SpVgg Unterhaching (Sa. 13.30 Uhr)

KFC Uerdingen - SV Wehen Wiesbaden (Sa. 13.30 Uhr)

VfR Aalen - F.C. Hansa Rostock (Sa. 13.30 Uhr)

Eintracht Braunschweig - Energie Cottbus (Sa. 13.30 Uhr)
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Dankeschön
800 Zeiss-Fans nahmen die Reise auf sich, um unsere Elf in Meppen beim letzten Auswärtsspiel der Saison zu 
unterstützen! Die Mannschaft bedankte sich mit einem 1:0-Erfolg und nach dem Schlusspfiff bei den eigenen 
Anhängern. Gänsehaut-Atmosphäre pur!
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Heimspiel
„Jenenser überall“ – so stand es auf einer der zahllosen FCC-Zaunfahnen. Und in der Tat gelten die FCC-Fans 
als reisefreudig. Rekordverdächtig war die Jenaer Invasion von knapp 15.000 Schlachtenbummlern in die Al-
lianz-Arena zum Spiel beim TSV 1860 München am 1. Oktober 2006. Die Süddeutsche Zeitung schrieb von der 
„längsten Autokarawane im neuen Deutschland“, allein 101 Busse wurden gezählt. Zwar verlor Jena die Partie, 
gewann aber durch den Auftritt seiner Fans Sympathien und Respekt.
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Öffnungszeiten: 
Montag-Freitag von 7 bis 22 Uhr Samstag von 7 bis 20 Uhr

Mehr als grüner Rasen!
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Finden Sie Ihren Industrie- und Gewerbestandort: www.fl ächen-thüringen.de
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Klassenerhalt für Sechzig
TSV 1860 München: Sparkurs bestimmt Vereinsziele

Wenn Anhänger des runden Leders über „München“ 
und „Fußball“ sinnieren, dann in erster Linie, dass 
der FC Bayern jedes Jahr Deutscher Meister wird 
und der TSV 1860 für Theater und Finanz-Chaos 
steht. Ähnliches gilt für die zu Ende gehende Spiel-
zeit.

Nach dem Sturz in die Regionalliga, Investor Hassan 
Ismaik verweigerte die Zahlung von elf Millionen Euro 
für die Lizenz der 2. Bundesliga, stieg der TSV mit 
einem Team aus Talenten und altgedienten Akteuren 
auf. Durch den Abstieg bekamen junge Spieler aus der 
Region ihre Bewährungschance, wie Torwart Marco 
Hiller oder Felix Weber, der mit 24 Jahren einer der 
jüngsten Kapitäne der Liga ist. Verträge mit Routi-
niers, u. a. den früheren Bundesliga-Spieler Andreas 
Görlitz oder dem lange verletzten Timo Gebhart, wur-
den mangels Perspektive nach der Rückkehr in den 
Profi-Fußball nicht verlängert.

Vor Saisonbeginn verfiel 1860 in alte Muster. Nach 
langem Hickhack gewährte der Investor eine Etater-
höhung, u. a. durch die Stundung von Schulden, auf 4,5 
Millionen Euro. Nur durch diese Finanzspritze konnte 
Löwen-Coach Daniel Bierofka seine Wunschspie-
ler Stefan Lex und Quirin Moll engagieren. Erfahrene 
Spieler waren notwendig, da Bierofka erklärte, er 
wolle nicht zwischen Platz zehn und zwölf herum-
krebsen, sondern schnellstmöglich 40 Punkte einfah-
ren und eine gute Rolle in Liga Drei spielen.

In den nächsten fünf Jahren wolle er gar den Aufstieg 
in die Zweite Liga anpeilen. Geschäftsführer Günther 
Gorenzel mahnte hingegen zu Demut. Er sah in sei-
nem Team keinen Aufstiegsfavoriten, im Gegensatz zu 
vielen Trainern der Liga. Vielmehr solle der TSV in der 
Liga Fuß fassen und sich konsolidieren. 

In der Vorweihnachtszeit schien dieses Unterfangen 
hinfällig. Es kursierten Gerüchte über Finanzlücken 

von 1,5 Millionen Euro und nicht gezahlte Gelder im 
Rahmen der Überprüfung der wirtschaftlichen Leis-
tungsfähigkeit. Mit einer ausgefallenen Weihnachts-
feier und dem Verzicht auf ein Winter-Trainingslager 
befeuerte der TSV die Negativ-Schlagzeilen. 1860 
München sei ein krankes Unternehmen, erklärte der 
zweite Geschäftsführer Michael Scharold vor Jah-
resende. Für die nächste Saison wurden im gleichen 
Atemzug ein rigider Sparkurs und eine Etatsenkung 
auf drei Millionen angekündigt. 

Höhere Ziele sind unter diesen Voraussetzungen hin-
fällig. Aktuell kämpft der TSV ums Überleben. Nach 
zehn Punkten aus den ersten sechs Spielen und Platz 
fünf nach 28 Runden ging es bergab. Der Trainer 
mahnte, nicht zu träumen. Erst wenn der TSV 46 oder 
47 Punkte habe, könnten neue Ziele gesetzt werden. 
Nach der Niederlage in Zwickau, es war die sechste 
in Folge, sprach Bierofka vor den letzten zwei Parti-
en von zwei Endspielen für den Klassenverbleib. Der 
Löwen-Trainer wolle zwar nicht jammern, beklagte 
nach der Niederlage in Westsachsen jedoch äußerst 
medienwirksam die Schiedsrichterleistungen, die 
seine Löwen in den fünf letzten Spielen in Serie be-
nachteiligt hätten.

In der Hinserie verzeichneten die Löwen eine Durst-
strecke und gewannen von September bis Dezem-
ber nur ein Spiel. Trotz Torflaute im kompletten April 
sprach die Vereinsführung Bierofka das Vertrauen 
aus, im Wissen, dass die Punktausbeute in der ver-
gangenen Rückrunde höher als in der Vorrunde aus-
fiel.
Vor sieben Tagen wurde der Klassenerhalt dann auch 
dank eines 3:2-Erfolgs gegen Fortuna Köln eingefah-
ren. Die Löwen konnten mit ihren Anhängern im aus-
verkauften Grünwalder Stadion ausgiebig feiern und 
können nun neue Ziele ins Auge fassen.

Michael Böhme
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Hintere Reihe (v.l.n.r.): Jan Mauersberger, Adriano Grimaldi, Herbert Paul, Felix Weber, Sascha Mölders, Daniel Wein, Kristian Böhnlein, Nico 
Karger, Aaron Berzel, Markus Ziereis, Efkan Bekiroglu, Simon Seferings, Simon Lorenz, Semi Belkahia.

Mittlere Reihe (v.l.n.r.):  Zeugwart Norbert Stegmann, Koordinator Medien Rainer Kmeth, Busfahrer Georg Ostermaier, Fitness-Trainer Ingo 
Seibert, Co-Trainer Franz Hübl, Co-Trainer Oliver Beer, Trainer Daniel Bierofka, Sportdirektor Günther Gorenzel, Torwart-Trainer Harald 
Huber, Teammanager Fatih Aslan, Physiotherapeut Tobias Adams, Teamärztin Dr. Monika Mrosek, Physiotherapeut Nick Wurian.

Vordere Reihe (v.l.n.r.):  Phillipp Steinhart, Marius Willsch, Nicholas Helmbrecht, Benjamin Kindsvater, Kodjovi Koussou, Marco Hiller, Johann 
Hipper, Hendrik Bonmann, Alessandro Abruscia, Stefan Lex, Eric Weeger, Quirin Moll, Christian Köppel.                                                                    Foto: 1860

Vereinsinformationen
 
Zugänge:
Sommer: Semi Belkahia (VfR Garching), Marius Willsch, Herbert 
Paul (beide 1. FC Schweinfurt 05), Adriano Grimaldi (Preußen 
Münster), Efkan Bekiroglu (FC Augsburg II), Alessandro Abruscia 
(Stuttgarter Kickers), Kristian Böhnlein (SpVgg Bayreuth), Stefan 
Lex (FC Ingolstadt), Quirin Moll (Eintracht Braunschweig), Romuald 
Lacazette (SV Darmstadt 98), Simon Lorenz (VfL Bochum), Noel 
Niemann (eigene U19), Martin Gambos (MSK Zilina B/Slowakei) - 
Winter: Prince Osei Owusu (Arminia Bielefeld)

Abgänge:
Sommer: Tobias Steer (SpVgg Landshut), Mohamad Awata (Al-
Jazeera Amman/Jordanien), Felix Bachschmid, Lukas Aigner 
(beide Wacker Burghausen), Michael Görlitz, Alexander Strobl 
(beide unbekannt), Sebastian Koch, Lucas Genkinger (beide VfR 
Garching), Martin Gambos (MSK Zilina/Slowakei), Nicolas Ander-
matt, Timo Gebhart (beide vereinslos), Ugur Mustafa Türk (eigene 
2. Mannschaft) - Winter: Adriano Grimaldi (KFC Uerdingen), Simon 
Seferings (VfR Garching), Nicholas Helmbrecht (FC Memmingen)

Gründungsdatum: 17.05.1860

Vereinsfarben: Weiß-Blau

Anschrift:
TSV 1860 München 
Grünwalder Straße 114 
81547 München

Telefon: (0 18 05)  60 18 60

Telefax: (0 89) 64 27 85 22 9

Internet: www.tsv1860.de

Stadion: Stadion an der Grünwalder Straße

Fassungsvermögen: 15.000 Zuschauer

Platzierungen der 
vergangenen Jahre:

2017/18: Regionalliga Bayern, 1. Platz 
2016/17: 2. Bundesliga, 16. Platz 
2015/16: 2. Bundesliga, 15. Platz 
2014/15: 2. Bundesliga, 16. Platz 
2013/14: 2. Bundesliga, 7. Platz
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Das besondere Duell
Am 23. Spieltag der Saison 2006/07 
empfing der FCC vor 11.000 Zu-
schauern unter Flutlicht die Sech-

ziger. Nach elf Minuten stand es 3:0. Filip Tapalovic 
traf nach sieben Minuten per Direktabnahme aus 25 
Metern zur Führung. In der neunten und elften Minute 
machte Mikheil Ashvetia das 2:0 und 3:0. Enstand: 3:1. 
Für Jena war der Erfolg auf dem Weg zum Klassen- 
erhalt von enormer Wichtigkeit. Am letzten Spieltag 
wurden beim 2:1 in Augsburg die letzten notwendigen 
Zähler für den Ligaverbleib eingefahren.

Dies & Das
Der TSV 1860 München stand am 23. August 2000 vor 
dem größten Spiel der jüngeren Vergangenheit. Mit 
Trainer Werner Lorant und Weltmeister Thomas Häß-
ler traf der TSV in der dritten Qualifikationsrunde zur 
Champions-League auf Leeds United. Der Vierte der 
Bundesliga unterlag dem Dritten der Premier League 
im Hinspiel 1:2.
Trotz international erfahrener Spieler wie Erik Myk-
land oder Daniel Borimirov endete das Rückspiel, ob-
wohl ein Häßler-Freistoß an den Pfosten knallte, vor 
56.000 Zuschauern im Olympiastadion 0:1. Die Cham-
pions-League war damit leider beendet.

Statistik - 3. Liga - 19. Spieltag - 2018/19

TSV 1860 München - FC Carl Zeiss Jena   1:3 (0:1)
München: Hiller - Weeger (80. Bekiroglu), Berzel, Si. Lo- 
renz, H. Paul - Moll, Wein - Lex (75. Willsch), Karger (85. 
Abruscia) - Mölders, Grimaldi - Trainer: Daniel Bierofka

Jena: Koczor - Bock, Slamar, Grösch, Cros - Eckardt,  
S. Eismann (75. Schau) - Wolfram (87. Fe. Brügmann), 
Starke - Günther-Schmidt (89. Erlbeck), P. Tietz - Trainer: 
Lukas Kwasniok

Anstoß: So. 16. Dezember 2018, 13.00 Uhr, Stadion an der 
Grünwalder Straße - Schiedsrichter: Fritsch (Frankfurt) - 
Zuschauer: 15.000 (ausverkauft)

Tore: 0:1 Wolfram (3.), 1:1 Karger (62.), 1:2, 1:3 Gün-
ther-Schmidt (74., 81.)

Besondere Vorkomnisse: H. Paul (32. Gelb-Rote Karte)

Statistik - 3. Liga - 26. Spieltag - 2007/08

TSV 1860 München - FC Carl Zeiss Jena   1:2 (0:0)

München: Tschauner - T. Hoffmann, Thorandt, Berhalter, 

B. Schwarz (69. Kucukovic), D. Schwarz (89. Gebhart), L. 

Bender (33. S. Bender), Bierofka, Göktan, Holebas, di Salvo 
- Trainer: Marco Kurz

Jena: Khamutouski - A. Maul, Müller, Stegmayer, Hansen, 

Riemer, Werner (90. Kühne) , Kandelaki, Šimák, Petersen 

(69. Schied), Allagui (83. Oniani) - Trainer: Henning Bürger 

Anstoß: So. 30. März 2008, 14.00 Uhr, Allianz-Arena - 

Schiedsrichter: Frank (Hannover) - Zuschauer: 38.100

Tore: 0:1 Werner (60.), 1:1 Göktan (72.), 1:2 Schied (87.)

Spiele Siege Remis Niederlagen

Gesamt 4 2 3

Heim 2 1 1
Auswärts 2 1 2

Die Bilanz aus Jenaer Sicht:
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19. September 1993. 2. Bundesliga. Jena unterlag bei 1860 mit 
0:2. Torsten Gütschow (Mitte) setzte seinen Körper gegen Braun 
ein. Axel Wittke beobachtete den Zweikampf. (Foto: P. Poser)

Die letzten Vergleiche:

2018/19 3. Liga 3:1 (A)
2007/08 2. Bundesliga 0:2 (H) 2:1 (A)

2006/07 2. Bundesliga 0:2 (A) 3:1 (H)
1993/94 2. Bundesliga 0:2 (A) 1:1 (H)
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facebook.com/bwin @bwin_de Glücksspiel birgt Suchtrisiken. Mindestalter 18 Jahre.
Hilfe unter gluecksspielhilfe.de

Bereit für die 3. Liga?
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FC Carl Zeiss Jena

NR.   SPIELER

1 Marco Hiller (TW)

30 Johann Hipper (TW)

40 Tom Kretzschmar (TW)

2 Eric Weeger

4 Felix Weber (C)

5 Quirin Moll 

6 Jan Mauersberger

7 Stefan Lex

9 Sascha Mölders

11 Christian Köppel

13 Prince Osei Owusu

14 Dennis Dressel

16 Benjamin Kindsvater

17 Daniel Wein

18 Nico Karger

19 Alessandro Abruscia

20 Efkan Bekiroglu

24 Markus Ziereis

25 Marius Willsch

27 Semi Belkahia

28 Herbert Paul 

31 Kodjovi Koussou

34 Kristian Böhnlein

35 Noel Niemann

36 Phillipp Steinhart

38 Romuald Lacazette

TR Daniel Bierofka

TSV 1860 München

TORE   TORSCHÜTZE MINUTE

:        .
:        .
:        .

TORE   TORSCHÜTZE MINUTE

:        .
:        .
:        .

Zuschauer: __________________          Halbzeit: __________________          Endstand: __________________

NR.   SPIELER

1 Raphael Koczor (TW)

12 Lukas Sedlak (TW)

22 Jo Coppens (TW)

2 Florian Brügmann

4 Justin Gerlach

5 Matthias Kühne

6 Logan Rogerson 

7 Fabien Tchenkoua

8 Maximilian Wolfram

9 René Eckardt  (C)

10 Maximilian Schlegel

11 Manfred Starke

13 Tom Krahnert

14 Dominik Bock

15 Marius Grösch

16 Jannis Kübler

17 Pierre Fassnacht

18 Felix Brügmann

19 Michael Schüler 

20 Dominic Volkmer

21 Dennis Slamar

23 Sören Eismann

24 Valentin Reitstetter

25 Justin Schau

27 Julian Günther-Schmidt 

28 Nicola Juergens

29 Phillip Tietz
TR Lukas Kwasniok
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FCC-Lazarett & Spielpausen
Auf Seiten unseres FCC feh-
len Matthias Kühne und Julian 
Günther-Schmidt sowie Justin 
Gerlach.
Wegen Leistenproblemen steht 
ein Fragezeichen hinter Phillip 
Tietz. Er musste zuletzt pau-
sieren.
Manfred Starke und Justin 

Schau holten sich in Meppen leider ihre fünfte gelbe 
Karte ab und müssen heute zuschauen. Zurück im 
Team nach seiner Sperre ist dagegen Florian Brüg-
mann.

Jubiläum
Der Apoldaer Fanclub Die Fraggles hat 
vor kurzem einen runden Geburtstag 
gefeiert. Im Frühjahr 1989 wurde der 
Fanclub gegründet. Die Mitarbeiter des 
Fanprojektes und der FCC gratulieren zum 30. !

Lesung für den Nachwuchs
Am 6. Mai, stilecht und pünktlich um 19.03 Uhr, stellte 
Lutz Lindemann mit Autor Frank Willmann zuguns-
ten des FCC-Nachwuchses das Buch Optimist aus 
Leidenschaft vor. Die Lesung fand im VIP-Zelt des 
Ernst-Abbe-Sportfeldes statt und wurde von knapp 
100 Zeiss-Freunden besucht.

Justin Gerlach

Das Fanmagazin mit Vor- und Nachberichten der Spiele des 
FCC, Trainerinterviews, Souvenirtipps, dem Auswärtstest 

und vielen anderen unterhaltsamen Themen präsentieren im
JenaTV und bei YouTube Christian „Ulle“ Uhlmann und 

Andreas „Traudel“ Trautmann.
Reinschauen lohnt sich!

Wir haben geöffnet
rund um die Uhr!

Willkommen in unserem FCCFanshop!

Unser Versprechen: 1903% Original FCC heißt
100% Erlös für den FC Carl Zeiss Jena!

Auf in den Fanshop im Stadion oder online unter
www.fcc-fan-shop.de

Alles für kleine und große
blau-gelb-weiße Fanherzen!

FCC-Fanshop

Unsere Kids mit dem Lindemann-Buch, das zuletzt vorgestellt wurde.
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TOQ Dienstleistungs GmbH
Heinrich-Heine-Straße 1
07749 Jena
03641/3096020
www.toq-services.de

Die starke und flexible Ersatzbank für Ihr Unternehmen!

Wir haben die passenden Auswechselspieler,
die Ihre Stammelf bei Bedarf wirklich verstärken.

Arbeitnehmerüberlassung und Dienstleistung, die punktet.
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www.zeitung-vereint.de
Hier gehts zum Sponsoring:

nur bis 30.06.2019mit jedem Zeitungsabo
Deine

jedes Jahr

GELD SCHIEßT KEINE TORE 
Aber wir schießen 100 Euro in Deine Mannschaftskasse
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Umjubelter Erfolg in Meppen
FCC nach Heimniederlage gegen Würzburg mit Reaktion im Emsland
Gegen die Würzburger Kickers vermag der FCC ein-
fach nicht zu gewinnen. Trotz drei selbst erzielter 
Treffer ging unser Team im Heimspiel leer aus. Das 
3:4 beendete zugleich die Jenaer Serie von vier ge-
wonnenen Spielen im Kampf gegen den Abstieg.

Gut ging es los, denn die Hereingabe von Starke lande-
te im Netz (6.). Danach zeigten sich die Unterfranken 
gnadenlos effizient und profitierten dabei vom nicht 
konsequenten Jenaer Abwehrverhalten.

Wie die Jenaer Elf trotz der Rückschläge weiter-
kämpfte, war beeindruckend. Immer wieder ver-
suchte sie es, Oberwasser zu bekommen. Das ho-
norierten die  Zuschauer mit großer Unterstützung.

                

Der vorletzte Spieltag war nichts für schwache Ner-
ven! Der FCC siegte in der Meppener Hänsch-Arena 
vor rund 8.700 Zuschauern mit 1:0 und fuhr einen 
unterm Strich vielleicht etwas glücklichen, aber den-
noch nicht unverdienten Dreier ein.
Vor allem in der ersten Halbzeit war Jena die spiel-
bestimmende Mannschaft, die gut in die Partie kam 
und auch die ersten Möglichkeiten für sich notieren 
konnte.
Nach einer guten halben Stunde war es Wolfram, der 
wunderbar in der Tiefe bedient wurde und aus spit-
zem Winkel flach ins lange Eck zur vielumjubelten 
und verdienten Führung für Jena einschoss (32.). Bei 
dieser sollte es auch nach 90 Minuten bleiben.

Statistik - 3. Liga - 36. Spieltag - 2018/19

FC Carl Zeiss Jena - Würzburger Kickers   3:4 (1:2)

Jena: Coppens - Grösch, Volkmer, Slamar (81. Fe. Brüg-
mann) - Schau (81. Weiß), Eckardt, Kübler (81. Fassnacht), 
Fl. Brügmann - Starke, P. Tietz, Wolfram - Trainer: Lukas 
Kwasniok
Würzburg: Verstappen - P. Göbel, Hajtic, Hägele, Kurzweg 
- Sontheimer, Bachmann, Skarlatidis - Küc (57. Gnaase) - P. 
Breitkreuz (69. Kaufmann), Baumann (75. Elva) - Trainer: 
Michael Schiele
Anstoß: Sa. 4. Mai 2019, 14.00 Uhr, EA-Sportfeld - Schieds-
richter: Wollenweber (Niederkrüchten) - Zuschauer: 6.503

Tore: 1:0 Starke (6.), 1:1 Skarlatidis (31.), 1:2 Baumann (36.), 
2:2 P. Tietz (55.), 2:3 Elva (79.), 2:4 Skarlatidis (83.), 3:4 Fe. 
Brügmann (84.)

An Freund und Feind vorbei ging der Schuß von Manfred Starke in 
der 6. Minute zur 1:0-Führung ins Netz. (Foto: Peter Poser)

Maximilian Wolfram (l.) behielt den Überblick und nutzte seine ers-
te Möglichkeit zum Tor des Tages in Meppen. (Foto: Peter Poser)

Statistik - 3. Liga - 37. Spieltag - 2018/19

SV Meppen - FC Carl Zeiss Jena   0:1 (0:1)

Meppen: Gies - Jesgarzewski, Komenda (83. Kremer), 
Puttkammer, Amin (60. Tankulic) - M. Wagner, Piossek (76. 
Posipal) - Kleinsorge, Undav, Granatowski - Proschwitz - 
Trainer: Christian Neidhart

Jena: Coppens - Grösch, Volkmer, Schüler - Schau (69. 
Bock), Eckardt, Kübler, Fassnacht - Starke, Fe. Brügmann 
(90. Weiß), Wolfram (83. S. Eismann) - Trainer: Lukas 
Kwasniok

Anstoß: Sa. 11. Mai 2019, 13.30 Uhr, Hänsch-Arena - 
Schiedsrichter: Osmanagic (Stuttgart) - Zuschauer: 8.692

Tore: 0:1 Wolfram (32.)
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Erinnern Sie sich?
Bis in die 1990er Jahre schmückte ein Kiosk das 
Ernst-Abbe-Sportfeld. Dort wurde damals die - zu-
gegebenermaßen - überschaubare Palette an Sou-
venirs angeboten. Der Kiosk stand an der Ecke des 
Weges vom Eingang an der Stadtrodaer Straße kom-
mend, wenn man links zur Gegengerade abbiegt. Lan-
ge ist‘s her! 

Pokalfinalisten
Die letzten Halbfinalpartien in den Landespokalen 
wurden zuletzt ausgetragen. Nur elf der 20 Drittligis-
ten haben sich für das jeweilige Endspiel qualifiziert.

Spitzenplatz
Zur offiziellen Saisoner-
öffnung hatte unsere Elf 
am 7. Juli 2018 den FK Ùsti 
nad Labem im Paradies zu 
Gast (1:0). Der tschechi-
sche Zweitligist befindet 
sich auch im Saisonend-
spurt und liefert sich ein 
packendes Duell um den 
3. Platz. Der Abstand auf 
die beiden vordersten 
Ränge, die zum Aufstieg 
berechtigen, ist aber 
deutlich.

Jubiläumsspiel (1)
Das detaillierte Vorberei-
tungsprogramm auf die 
neue Saison befindet sich 
schon in der Planung. Fix ist, 

dass unsere Mannschaft am Freitag, dem 28. Juni, 
um 18.00 Uhr in Oettersdorf aufläuft. Der heimische 
LSV 49 feiert sein 70-jähriges Jubiläum und der FC 
Carl Zeiss Jena schaut zum Gratulieren vorbei.

Jubiläumsspiel (2)
Seit 20 Jahren ist Stefan Treitl 
Sportlicher Leiter des Nach-
wuchsleistungszentrums des 
FC Carl Zeiss Jena. Das wird am 
Sonntag, dem 16. Juni, um 11.00 
Uhr mit einem Jubiläumsspiel 
gegen eine FCC-Fanauswahl 
gefeiert. Verdienste hat der bald 
47-Jährige auch als Spieler. 
Treitl bestritt Anfang der 2000er Jahre 157 Pflicht-
spiele (36 Tore) für die 1. Mannschaft des FCC.

Trainerrochade
Der KFC Uerdingen plant schon die neue Saison und 
hat noch vor dem 35. Spieltag mit Heiko Vogel einen 
prominenten Fußballlehrer verpflichtet.
Der 43-jährige Vogel war von 1998 bis 2007 beim FC 
Bayern München, anschließend beim FC Ingolstadt 
und FC Basel, wo er mit dem Verein in der Cham-
pions League spielte. Dann kehrte er nach München 
zurück. Dort war er von 2013 bis 2017 zunächst für 
die U19 des FC Bayern, dann für die 2. Mannschaft 
zuständig. Zuletzt trug Vogel beim SK Sturm Graz bis 
November 2018 die Verantwortung als Chefcoach.

In der laufenden Saison gab es in der 3. Liga insge-
samt 19 Wechsel auf der Trainerbank. Zuletzt er-
setzte Ismail Atalan Nils Drube in Lotte, Oliver Zapel 
Tomasz Kaczmarek bei Fortuna Köln und Markus 
Lang Florian Schnorrenberg in Großaspach.

Denis Jäpel (r.), der später 
nach Halberstadt ausgelie-
hen wurde, erzielte das Tor 
des Tages gegen Ùsti. (Foto: 
Thomas Corbus)

Stefan Treitl

Damals gab es schon eine Menge Schals am Kiosk, der den ersten 
Fanshop des FC Carl Zeiss Jena beherbergte. (Foto: J.Büchner-Samml.)
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Aufstiegsspiele wie 2017 mit Timmy Thiele (l.) und unserem FCC 
gegen Viktoria Köln wird es zukünftig weiter geben. (Foto: Corbus)

Entscheidung im Herbst
Die Drittligisten hatten der Regelung mit vier Abstei-
gern zugestimmt. Die damit verbundene Reduzie-
rung auf vier Regionalligen zeigt sich allerdings als 
nicht umsetzbar. Am 27. September wird eine end-
gültige Entscheidung erwartet. Dem Norden, dem 
Nordosten und Bayern sollen demnach zwei Aufstei-
ger zugesprochen werden. Aus den anderen Regio-
nalligen steigen die Staffelsieger direkt auf.

Bei uns ist der Fußball
zu Hause.

Samstag und Sonntag,
16.30 Uhr
mdr.de/sport
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Götze-Torjubel im Paradies
Vor zehn Jahren gastierte die deutsche U17 zur EM im Abbe-Sportfeld

Eine Galavorstellung legte die Nach-
wuchs-Nationalmannschaft der U17 am 9. 
Mai 2009 hin. Nach dem 3:1-Erfolg gegen 
die Türkei drei Tage zuvor erlebten 8.500 
Zuschauer im Ernst-Abbe-Sportfeld den 
Klassiker gegen England. Labus (13.), Thy 
(36.), Scheidhauer (56.) und Götze (74.) er-
zielten die Tore für Deutschland.
Die Jungs um Trainer Marco Pezzaiuoli 
sorgten für die perfekte Gruppenbilanz, als 
gegen die Niederlande, wiederum in Jena 
und diesmal vor 6.500 Fans, mit 2:0 ge-
wonnen wurde.
Am Ende des Turniers belohnte sich die 
DFB-Elf, zu der u.a. auch der heutige Bar-
ca-Star Marc-André ter Stegen  gehörte, 

mit dem Titel.

Jena war viele Jahre zuvor schon 
einmal Schauplatz eines großen 
Nachwuchsturniers gewesen. Am 
18. Mai 1969 setzte sich Schottland 
beim UEFA-Juniorenturnier in der 
Vorrunde mit 1:0 gegen Polen durch. 

Vier Tage danach folgte die Begegnung zwi-
schen Bulgarien und Frankreich (3:1).

Jens Büchner

Jörg Valentin/ehemaliger Marathon Läufer 2:16,36 (1986):

Wir helfen Ihnen durch praxisorientiertes Training (Laufstil, Kräftigungs-, Dehnungs- 
und Koordinationsübungen).
Durch ein spezifisches Training wird Ihr Gangbild, sprich Fußeinsatz, Abdruck sowie 
Körperhaltung und Armhaltung sowie eine optimale Kopfausrichtung Ihre gesamte 
Lauftechnik über einen inviduellen Zeitraum verändern. Sie erhalten somit ein komplett 
neues Bewusstsein zum Laufen. Dadurch erlernen Sie ein effektives lockeres Gefühl 
zum Laufen (anwendbar auf alle Sportarten).

Meldet Euch unter: www.laufschule-valentin.de + https://laufschule-valentin.jimdo.com
mail: valentin.jrg46@goooglemail.com * handy +0176.49 85 31 78 * Trainer Jörg Valentin
#laufschulevalentinjimdocom #personaltraininglaufschulevalentin #www.laufschule-valentin.de

Gegen England fiel der Jubel der 
deutschen Nachwuchskicker eu-
phorisch aus. Schließlich schlug 
man das Team von der Insel mit 4:0 
und qualifizierte sich vorzeitig für 
das Halbfinale. Am Ende des Turniers 
war Deutschland neuer Europa-
meister. (Foto: Peter Poser)
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Klassengesellschaften
Zahlen können Situationen gut be-
schreiben. Die Deutsche Fußball-Li-
ga erzielt seit Jahren neue Umsatz-
rekorde. Wie sich diese Entwicklung 

niederschlägt, beweist eine Übersicht von transfer-
markt.de
Nach der gibt es dezente Unterschiede bei den Ein-
nahmen in den drei Profiligen, die sich niederschla-
gen. Die Spieler der 1. Bundesliga in den 18 Vereinen 
haben einen Wert von 4,54 Milliarden Euro und die 
der 2. Bundesliga 407,48 Millionen Euro. Wie die Fi-
nanzausstattung im Vergleich dazu in der 3. Liga aus-
sieht, verdeutlicht dazu die Einstufung der Akteure 
mit einem Wert von 112,48 Millionen Euro.

Mutmacher
„Nach jedem Tal geht es auch immer wieder berg-
auf“, hatte es unser Mannschaftsleiter Uwe Dern in 
den schwierigen Situationen dieser Saison mit sei-
ner nimmermüden optimitischen Art beschworen, 
dass auch wieder bessere Zeiten kommen. Vor den 
entscheidenden Wochen motivierte das Urgestein 
unseres Klubs die Mannschaft und die Fans auf seine 
unnachahmliche Art: „Der April war der statistisch 
stets erfolgreichste Monat unserer Mannschaft!“ Er 
sollte Recht haben. Die vier Meisterschaftsspiele im 
April gewann der FCC allesamt.

Grünes Kleinod
Viele unserer Zuschauer 
nutzen bei Heimspielen un-
seres FCC den Parkplatz an 
der Stadtrodaer Straße am 
Sportforum. Daneben liegt, 
von den meisten unbeach-
tet, ein grünes Kleinod, die 
Bornwiesen. 
Sie sind Teil der ehemaligen 
Wöllnitzer Wiesen, einer 
ausgedehnten parkartigen 
Wiesenlandschaft, die einst 
die Saaleaue zwischen Jena 
und Wöllnitz prägte. Davon 
sind heute durch die Sport-
stätten, Verkehrsstraßen und Gärten nur noch Rest-
flächen verblieben. Wer sie aus der Nähe betrachten 
will, braucht nur einmal vor oder nach einem Spiel den 
kurzen Weg vom angestammten Parkplatz zu nutzen.

Eher unbekannt: Die Born-
wiesen mit dem Wäldchen 
am großen Parkplatz an 
der Stadtrodaer Straße. 
(Foto: Büchner)

...immer am Ball
www.druckhaus-gera.de

Grundoptimist und Mutmacher ist unser langjähriger Mann-
schaftsleiter Uwe Dern. (Foto: Peter Poser)
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Bielsa verordnete Gegentreffer
Coach unseres ehemaligen Europapokalgegners Leeds gab Anweisung
Leeds United war im Spieljahr 1972/73 Gegner un-
seres FC Carl Zeiss Jena im Europapokal. Damals 
erlebte das Team aus dem Norden Englands seine 
Glanzzeit. Seitdem verfolgen viele Zeiss-Fans den 
Werdegang von Leeds und sahen zuletzt eine Szene, 
die in die Geschichte eingehen wird.

Es war vor drei Wochen und der vorletzte Spieltag in 
der zweiten englischen Liga. Leeds empfing Aston Vil-
la und musste unbedingt gewinnen, um die Minichance 
zu erhalten, den direkten Aufstiegsplatz zu erreichen.

Als Uniteds Mateusz Klich ein Tor erzielte, das er nur 
erzielen konnte, da ein Spieler des Gegners am Bo-
den lag und die meisten Akteure das Spiel einstell-
ten, reagierte Leeds-Coach Marcelo Bielsa an der 
Seitenlinie. Er befahl seiner Mannschaft, umgehend 
ein Gegentor zuzulassen. Am Ende sorgte das so ent-
standene 1:1 für den direkten Aufstieg von Leeds‘ di-
rektem Konkurrenten Sheffield United. Für Leeds ging 
es nun in den Play-Offs um den Aufstieg.

Als Erstligist war Leeds dreimal englischer Meister 
- zuletzt 1991/92. Danach taumelte der Verein zwi-
schen den Ligen. Anders war die Zeit in den 1960er 
und 1970er Jahren, als United zur Spitze auf der Insel 
und in Europa zählte. Als Pokalsieger kreuzte man im 
Achtelfinale des Europacups die Klingen mit Jena.
Am 25. Oktober 1972 trennten sich die Teams im 
Ernst-Abbe-Sportfeld torlos. Ganz zufrieden war 
Manager Don Revie, der Leeds United seit 14 Jahren 
betreute, nach dem Schlusspfiff mit dem 0:0 nicht. 
„Jetzt müssen wir zu Hause die Offensive suchen 

und gleichzei-
tig die Gefahr 
ausschalten, in 
einen Jenaer 

Konter zu laufen. Denn der FC Carl Zeiss Jena ist aus-
wärts immer für einen Treffer gut“, sagte er nach 
dem Abpfiff.
Im Rückspiel wurden die Engländer ihre Favoritenrolle 
dann doch gerecht. „Aber selbst durch eine rosarote 
Brille betrachtet, war Leeds bis zur 55. Minute kein 
berauschender Anblick, da hatte man viel Mühe zum 
Erfolg zu kommen“, resümierte der Daily Express. 
Schlutter (4.), P. Ducke (10.), Hoppe (21.) schlossen 
A n g r i f f e 
g e fä h rl i c h 
aber ohne 
Tor ab.
Aber Leeds 
sollte durch 
C h e r r y 
(55.) und 
Jones (63.) 
die Ent-
scheidung 
zum 2:0  
herbeifüh-
ren.

Ohne Tore endete das Jenaer Hinspiel im Pokalsiegerwettbewerb 
gegen Leeds am 25. Oktober 1972. (Quelle: Sammlung Uwe Dern)

Links: Die Eintrittskarte des Hinspiels. 
Rechts: Das Stadionheft von Leeds Uni-
ted gegen Jena. (Quelle: FCC-Wiki)
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Klub nach den Vorkommnissen gegen die Würzburger 
Kickers nicht umhinkommen. Die knappe Niederlage 
und unglückliche Entscheidungen des Schiedsrichters 
sorgten dafür, dass einige Zuschauer den Innenraum 
betraten und den Schiedsrichter attackierten.
Geschäftsführer Chris Förster entschuldigte sich 
umgehend beim Schiedsrichter persönlich.
Die zu erwartende Sanktion möchte der FCC präventiv 
in die Verlängerung des Spielertunnels investieren.
Die Verursacher wurden identifiziert und mit Haus-
verboten belegt.

Auf diesem Weg entschuldigt sich der FCC noch ein-
mal ausrücklich beim Schiedsrichtergespann um 
Markus Wollenweber!

Strafen und Vorkommnisse
Das Sportgericht des Deutschen Fußball-Bundes 
(DFB) hat den FC Carl Zeiss Jena wegen dreier Fälle 
unsportlichen Verhaltens seiner Anhänger mit einer 
Geldstrafe in Höhe von 9.500 Euro belegt.
Zum einen ahndete der DFB damit das Zünden von 14 
Rauchkörpern und zwei Böllern sowie das Werfen 
von mindestens fünf Bechern beim Auswärtsspiel in 
München am 16. Dezember 2018. Zum anderen wur-
de ein Vorfall bei der Partie in Halle am 2. Februar 
bestraft, als ein Spieler des HFC von einem aus dem 
Jenaer Zuschauerblock geworfenen Feuerzeug am 
Kopf getroffen wurde.

Außerdem muss der FCC für die Vorkommnisse im 
Spiel gegen den Karlsruher SC am 9. Februar (1:1) 
eine Geldstrafe in Höhe von 1.960 Euro berappen. 
Während der 2. Halbzeit hatten Anhänger mehrere 
Feuerwerks- und Rauchkörper gezündet. Rauch-
schwaden zogen über das Spielfeld, die Fortsetzung 
der Partie verzögerte sich um eine halbe Minute, wie 
der DFB mitteilte.
Der FCC wird gegen die Entscheidungen und die bis-
herigen Strafen in Widerspruch gehen.
Um eine weitere Strafe durch den DFB wird unser 

  ELEMENTS-SHOW.DE

  KESSLERSTRASSE 19 / 07745 JENA
  FASANENINSEL 2 / 07548 GERA

DER EINFACHSTE WEG 
ZUM NEUEN BAD

780_anz_140x76.indd   1 29.03.18   11:18

Erst eine schöne Choreografie, dann Rauchtöpfe beim Spiel in München. 
Die neuen Strafen haben eine Umfang von über 10.000 Euro.
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In Gedenken an Dr. Manfred Dressler

Am 25. April 2019 verstarb 92-jährig Dr. Manfred 
Dressler. 

Er gehörte in den 1960er und 1970er Jahren zum 
legendären Trainerteam des FC Carl Zeiss Jena.
Seine Trainingsarbeit im Bereich der allgemeinen 
Athletik setzte neue Maßstäbe im DDR-Fußball.

Noch heute spricht man von einer in allen Belan-
gen eindeutig überlegenen Jenaer Mannschaft, die 
mit hohem Tempo und eiserner Härte alle anderen 
Teams überragte! 1970 nach einem 5:0-Auswärts-
sieg gegen Vorwärts Berlin schrieb Sportreporter 
Wolfgang Hempel in seinen Notizblock „... der er-
barmungsloseste, totalste Fußball, der je in unse-
rer Oberliga dargeboten wurde.“

Die Grundlagen 
dafür wurden in 
den  mehrmals 
wöchentlich statt-
findenden Athletik- 
Trainingseinheiten 
in der Muskelkirche 
unter Anleitung von 
Dr. Manfred Dress-
ler geschaffen!
Der FC Carl Zeiss 
Jena wird ihm ein 
ehrendes Anden-
ken bewahren und spricht seiner Familie herzli-
ches Beileid aus!

Dr. Manfred Dressler (Quelle: 
Dern-Sammlung)

Neues Spieljahr startet Ende Juli
Eckdaten für die neue Saison in der 3. Liga und Regionalliga stehen fest

[ D F B / N O F V ] 
Die neue Dritt-
l iga-Spielzeit 
startet am Wo-
chenende vom 
19. bis 22. Juli 
2019. Nach dem 
20. Spieltag 
vom 20. bis 23. 
Dezember ver-

abschiedet sich der Spielbetrieb in eine vierwöchige 
Winterpause. Am 24. Januar 2020 rollt dann wieder 
der Ball.

Der letzte Spieltag wird am Samstag, dem 16. Mai 
2020, ausgetragen – anschließend folgen die Rele-
gationsspiele zwischen der 3. Liga und der 2. Bun-
desliga. Nach derzeitigem Planungsstand sollen diese 
zwischen dem 20. und dem 27. Mai 2020 stattfinden.

Im Nordosten steigt die Regionalliga mit einer eng-

lischen Woche ins Spieljahr ein. Fast zeitgleich wie 
schon die Serie 2018/19 beginnt die kommende Regio-
nalliga-Saison am letzten Juliwochenende: Allerdings 
wird gleich am Mittwoch darauf der 2. Spieltag statt-
finden. In diesem Jahr wird eine Woche länger gekickt 
als 2018: Erst am Wochenende vom 13. bis 16. Dezem-
ber sollen die letzten Regionalliga-Spiele abgepfiffen 
werden. Die Nachholtermine sind sogar bis zum 23. 
Dezember eingeplant. Auch die Oberligen spielen in 
diesem Jahr bis zum 16. Dezember. Letzter Nachhol-
termin ist ebenfalls der 23. Dezember.

Die letzten Punktspiele der Regionalliga-Saison wer-
den am Samstag, dem 16. Mai 2020, ausgetragen. 

Das Landespokalfinale soll entweder am 23. oder am 
24. Mai 2020 stattfinden.
Die weiteren Termine des Landespokals sind fix: 1. 
Runde 9.-12. August, 2. Runde 6.-9. September, Ach-
telfinale 11.-13. Oktober, Viertelfinale 15.-17. Novem-
ber, Halbfinale 27.-29. März 2020.

Nach der Mitte Juni startenden Vorberei-
tung unseres FCC beginnt reichlich einen 
Monat später die neue Saison.
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Ballermann-Mucke hilft
FCC-Privat mit unserem Defensivmann Michael Schüler
Für Michael Schüler, 21-jäh-
riger Innenverteidiger unse-
res FCC, der im Nachwuchs-
leistungszentrum der Kölner 

Geißböcke das Fußballspielen erlernte, war diese 
Saison ohne Umschweife eine schwierige.

Insgesamt kam Micha auf fünf Einsätze für den FCC. 
„Das war wirklich nicht mein Jahr. Aber für mich 
war wichtig, im ersten Jahr hier beim Club anzu-
kommen, mich zu integrieren. Das ist mir von allen 
Beteiligten extrem leicht gemacht worden.“ 

Mittlerweile ist Michael Schüler wieder fit, 
machte in Meppen ein richtig gutes Spiel und 
freut sich auf die nächste Saison. „Ich habe 
Vertrag in Jena, fühle mich wohl im Verein und 
will nächstes Jahr den nächsten Schritt ma-
chen.“
Den größten Schritt seines Lebens ging Micha 

bereits mit 15 Jahren, als er seine Heimat für den 
Fußball verließ. „Ich bin nun seit mehr als sechs 
Jahren nicht mehr zuhause.“
So verwundert es nicht, dass Micha, der übrigens 
vier Geschwister hat – darunter seinen Zwillings-
bruder – auch kulinarisch an der Heimat hängt. 
„Meine Henkersmahlzeit wäre sicher ein von meiner 
Mutter zubereitetes Cordon Bleu mit Pommes. Bevor 
Du mich nach meinem Sehnsuchtsort fragst: Das ist 
ganz klar meine Heimat.“

Diese liegt in Ahrbach in der schönen Eifel. So sehr 
dort auch mit Selters, Gerolstein und Waldbrunn 
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Fotos: Thomas Corbus, Johannes Böhme, Peter Poser und Christoph Worsch

das Wasser beheimatet sein mag, so sehr sieht sich 
Michael als rheinische Frohnatur. „Ich liebe den Köl-
ner Karneval.“ Sein Lieblingskostüm ist übrigens das 
eines Rockers, obwohl er selbst ganz andere Musik 
hört. „Ganz ehrlich: Ich liebe Ballermann-Hits oder 
R’n‘B!“ Da dürfte er mit der Musikauswahl in der Kabi-
ne ziemlich unzufrieden sein. „Überhaupt nicht! Was 
am Spieltag läuft, bekomme ich ohnehin nicht richtig 
mit, da ich dann mit meiner Konzentration woanders 
bin.“ Aber er verrät auch: „Dafür hören wir seit ei-
nigen Wochen im Kraftraum zu den Einheiten Baller-
mann-Musik – und seitdem läuft’s!“

Möge also die Mannschaft auch in der vergangenen 
Woche zu rhythmischen Klängen aus den Bierhallen 
der Balearen-Metropole die Hanteln gestemmt ha-
ben!

Andreas Trautmann
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PLATZIERUNG / MANNSCHAFT SP S U N TORE DIFF PKT

1. VfL Osnabrück 37 22 10 5 55:27 28 76

2. Karlsruher SC 37 20 11 6 62:35 27 71

3. SV Wehen Wiesbaden 37 21 4 12 68:45 23 67

4. Hallescher FC 37 18 9 10 44:32 12 63

5. Würzburger Kickers 37 15 9 13 54:44 10 54

6. F.C. Hansa Rostock 37 14 12 11 46:45 1 54

7. Preußen Münster 37 15 7 15 48:48 0 52

8. FSV Zwickau 37 13 10 14 47:47 0 49

9. 1. FC Kaiserslautern (A) 37 12 12 13 45:49 -4 48

10. KFC Uerdingen 05 (N) 37 14 6 17 45:59 -14 48

11. TSV 1860 München (N) 37 12 11 14 48:48 0 47

12. SV Meppen 37 13 8 16 46:49 -3 47

13. SpVgg Unterhaching 37 10 15 12 49:45 4 45

14. Eintracht Braunschweig (A) 37 10 14 13 47:53 -6 44

15. Energie Cottbus (N) 37 12 8 17 50:57 -7 44

16. FC Carl Zeiss Jena 37 10 13 14 44:57 -13 43

17. SG Sonnenhof Großaspach 37 8 18 11 36:39 -3 42

18. Sportfreunde Lotte 37 9 13 15 30:44 -14 40

19. Fortuna Köln 37 9 12 16 38:62 -24 39

20. VfR Aalen 37 6 12 19 44:61 -17 30

Die Lage in der 3. Liga
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Spielerstatistik des FCC  (alle Wettbewerbe)

nicht mehr im Verein:
x Guillaume Cros 19 16 0 3 6 0 0 1 2 1.285'
x Niclas Erlbeck 17 17 0 0 2 0 0 4 7 1.124'
x Kevin Pannewitz 17 11 0 2 6 0 0 3 6 595'
x Vincent-Louis Stenzel 16 9 2 1 0 0 0 6 1 394'
x Firat Sucsuz 21 15 3 2 0 0 0 3 3 1.062'

NR. NAME
IM 

KADER
SPIELE TORE

VOR- 
LAGEN

GELBE 
KAR-
TEN

GR- 
KAR-
TEN

ROTE 
KAR-
TEN

EIN-
GEW.

AUS-
GEW.

SPIEL-MIN.

1 Raphael Koczor 30 13 - - 4 - - - - 1.170'
2 Florian Brügmann 29 29 2 3 5 - 1 2 10 2.239'
3 Maximilian Weiß 5 4 - - - - - 4 - 32'
4 Justin Gerlach 23 17 - 2 1 - - 4 3 1.149'
5 Matthias Kühne 25 15 - 3 4 - - 3 4 981'
6 Logan Rogerson 10 2 - - - - - 2 - 54'
7 Fabien Tchenkoua 25 17 1 1 1 - - 7 8 777'
8 Maximilian Wolfram 36 35 8 5 2 - - 6 17 2.595'
9 René Eckardt 41 41 3 4 3 - - 3 6 3.408'
11 Manfred Starke 36 7 7 9 5 - - - 6 3.139'
12 Lukas Sedlak 12 - - - - - - - - 0'
13 Tom Krahnert 2 - - - - - - - - 0'
14 Dominik Bock 39 33 4 5 1 - - 16 11 1.751'
15 Marius Grösch 42 39 1 - 3 - - - 1 3.444'
16 Jannis Kübler 18 18 - 1 1 - - - 1 1.610'
17 Pierre Fassnacht 18 10 - - 1 - - 4 2 621'
18 Felix Brügmann 41 38 12 6 2 - - 26 5 1.565'
19 Michael Schüler 24 5 - 1 - - - 2 - 306'
20 Dominic Volkmer 16 16 - 1 4 - - - 2 1.422'
21 Dennis Slamar 39 34 1 1 10 - - 4 2 2.824'
22 Jo Coppens 42 29 - 1 1 - - - - 2.610'
23 Sören Eismann 26 18 - - 3 - - 8 6 812'
24 Valentin Reitstetter 1 - - - - - - - - 0'
25 Justin Schau 35 25 - - 5 - - 10 7 1.379'
27 Julian Günther-Schmidt 10 10 6 3 2 - - 1 4 761'
28 Nicola Juergens 2 - - - - - - - - 0'
29 Phillip Tietz 35 35 13 5 2 - - 6 11 2.450'
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HILFE BEI: CHRONISCHEN SCHMERZEN++HAUTPROBLEMEN

SCHLAFPROBLEMEN++NIEDERGESCHLAGENHEIT

DIREKT AM SEIDELPARKPLATZ

www.kältesauna-jena.de
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DEUTSCHLANDS GRÖSSTE MESSE 
FÜR YOUNGTIMER, KLASSIKER UND EXOTEN

SAVE THE DATE

SCHÖNE AUTOS 

UND MOTORSPORT.

UNSERE PARTNER:

    18. - 20.10.2019

Messegelände Erfurt
Alle Informationen, Anmeldeformular und News 

unter: www.youngtimer-expo.de
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20. SPIELTAG · 21. - 23. DEZEMBER 2018
Karlsruher SC - Eintracht Braunschweig 1:1 1:1
SV Wehen Wiesbaden - VfR Aalen 2:1 2:1
SpVgg Unterhaching - KFC Uerdingen 3:1 4:0
Würzburger Kickers - VfL Osnabrück 1:2 1:2
SV Meppen - Sportfreunde Lotte 0:0 2:0
TSV 1860 München - 1. FC Kaiserslautern 0:1 2:1
Sonnenhof Großaspach - FC Carl Zeiss Jena 2:3 0:0
Preußen Münster - Fortuna Köln 4:1 0:2
Hallescher FC - FSV Zwickau 0:2 2:0
F.C. Hansa Rostock - Energie Cottbus 0:3 0:2

21. SPIELTAG · 25. - 28. JANUAR 2019
Fortuna Köln - Hallescher FC 2:1 0:1
FC Carl Zeiss Jena - Preußen Münster 2:1 0:0
1. FC Kaiserslautern - Sonnenhof Großaspach 1:1 2:0
Sportfreunde Lotte - TSV 1860 München 1:5 1:1
VfL Osnabrück - SV Meppen 2:0 1:0
KFC Uerdingen - Würzburger Kickers 2:0 0:3
VfR Aalen - SpVgg Unterhaching 0:0 4:1
Energie Cottbus - SV Wehen Wiesbaden 2:0 2:3
Eintracht Braunschweig - F.C. Hansa Rostock 0:2 2:0
FSV Zwickau - Karlsruher SC 1:1 1:1

22. SPIELTAG · 1. - 4. FEBRUAR 2019
FSV Zwickau - Eintracht Braunschweig 1:1 0:1
Würzburger Kickers - VfR Aalen 2:3 2:1
SV Meppen - KFC Uerdingen 2:3 3:2
TSV 1860 München - VfL Osnabrück 2:2 1:2
Sonnenhof Großaspach - Sportfreunde Lotte 2:0 0:1
Preußen Münster - 1. FC Kaiserslautern 2:1 2:0
Hallescher FC - FC Carl Zeiss Jena 3:0 0:0
Karlsruher SC - Fortuna Köln 1:0 3:1
SV Wehen Wiesbaden - F.C. Hansa Rostock 2:3 2:0
SpVgg Unterhaching - Energie Cottbus 2:2 0:0

23. SPIELTAG · 8. - 11. FEBRUAR 2019
1. FC Kaiserslautern - Hallescher FC  2:0 0:0
Sportfreunde Lotte - Preußen Münster 1:0 1:0
VfL Osnabrück - Sonnenhof Großaspach 0:0 0:2
KFC Uerdingen - TSV 1860 München 0:1 1:1
VfR Aalen - SV Meppen 1:0 1:2
Energie Cottbus - Würzburger Kickers 3:1 1:2
F.C. Hansa Rostock - SpVgg Unterhaching 2:1 2:0
Eintr. Braunschweig - SV Wehen Wiesbaden 3:3 2:3
Fortuna Köln - FSV Zwickau 1:0 1:0
FC Carl Zeiss Jena - Karlsruher SC 1:1 1:1

24. SPIELTAG · 15. - 18. FEBRUAR 2019
Fortuna Köln - Eintracht Braunschweig 2:0 1:3
TSV 1860 München - VfR Aalen 4:1 2:1
Sonnenhof Großaspach - KFC Uerdingen 0:0 3:2
Preußen Münster - VfL Osnabrück 0:3 0:0
Hallescher FC - Sportfreunde Lotte 1:0 0:0
Karlsruher SC - 1. FC Kaiserslautern 0:0 0:1
FSV Zwickau - FC Carl Zeiss Jena 1:2 2:0
SpVgg Unterhaching - SV Wehen Wiesbaden 2:1 1:2
Würzburger Kickers - F.C. Hansa Rostock 4:0 0:2
SV Meppen - Energie Cottbus 1:1 3:0

25. SPIELTAG · 22. - 25. FEBRUAR 2019
VfL Osnabrück - Hallescher FC 1:1 2:0
KFC Uerdingen - Preußen Münster 1:0 0:0
VfR Aalen - Sonnenhof Großaspach 1:1 1:1
Energie Cottbus - TSV 1860 München 0:2 1:2
F.C. Hansa Rostock - SV Meppen 3:1 0:2
SV Wehen Wiesbaden - Würzburger Kickers 1:3 0:2
Eintracht Braunschweig - SpVgg Unterhaching 0:3 1:0
FC Carl Zeiss Jena - Fortuna Köln 0:2 0:1
1. FC Kaiserslautern - FSV Zwickau 1:1 1:1
Sportfreunde Lotte - Karlsruher SC 3:1 0:0

26. SPIELTAG · 1. - 4. MÄRZ 2019
FC Carl Zeiss Jena - Eintracht Braunschweig 0:2 0:0
Preußen Münster - VfR Aalen 1:4 4:0
Hallescher FC - KFC Uerdingen 1:2 4:0
Karlsruher SC - VfL Osnabrück 1:0 1:0
FSV Zwickau - Sportfreunde Lotte 1:2 0:2
Fortuna Köln - 1. FC Kaiserslautern 3:3 2:2
Würzburger Kickers - SpVgg Unterhaching 1:0 0:1
SV Meppen - SV Wehen Wiesbaden 0:3 1:1
TSV 1860 München - F.C. Hansa Rostock 2:2 1:2
Sonnenhof Großaspach - Energie Cottbus 0:0 0:0

27. SPIELTAG · 8. - 10. MÄRZ 2019
VfR Aalen - Hallescher FC 0:1 0:1
Energie Cottbus - Preußen Münster 0:3 3:0
F.C. Hansa Rostock - Sonnenhof Großaspach 0:0 0:0
SV Wehen Wiesbaden - TSV 1860 München 2:1 0:1
SpVgg Unterhaching - SV Meppen 3:3 0:1
Eintr. Braunschweig - Würzburger Kickers 1:1 2:2
1. FC Kaiserslautern - FC Carl Zeiss Jena 3:3 4:1
Sportfreunde Lotte - Fortuna Köln 1:1 1:2
VfL Osnabrück - FSV Zwickau 1:0 3:0
KFC Uerdingen - Karlsruher SC 0:2 1:3

28. SPIELTAG · 12./13. MÄRZ 2019
1. FC Kaiserslautern - Eintracht Braunschweig 4:1 0:0
Karlsruher SC - VfR Aalen 3:1 0:3
FSV Zwickau - KFC Uerdingen 1:1 2:0
Fortuna Köln - VfL Osnabrück 0:1 0:0
FC Carl Zeiss Jena - Sportfreunde Lotte 0:2 1:1
SV Meppen - Würzburger Kickers 1:2 1:1
TSV 1860 München - SpVgg Unterhaching 1:1 1:0
Sonnenh. Großaspach - SV Wehen Wiesbaden 0:2 2:3
Preußen Münster - F.C. Hansa Rostock 4:1 0:1
Hallescher FC - Energie Cottbus 2:1 2:3

29. SPIELTAG · 15. - 18. MÄRZ 2019
F.C. Hansa Rostock - Hallescher FC 1:0 1:1
SV Wehen Wiesbaden - Preußen Münster 0:3 2:0
SpVgg Unterhaching - Sonnenhof Großaspach 1:1 0:0
Würzburger Kickers - TSV 1860 München 1:1 2:1
Eintracht Braunschweig - SV Meppen 2:4 3:0
Sportfreunde Lotte - 1. FC Kaiserslautern 1:2 0:2
VfL Osnabrück - FC Carl Zeiss Jena 0:0 3:1
KFC Uerdingen - Fortuna Köln 2:1 1:1
VfR Aalen - FSV Zwickau 3:2 1:1
Energie Cottbus - Karlsruher SC 0:2 0:2

DEUTSCHLANDS GRÖSSTE MESSE 
FÜR YOUNGTIMER, KLASSIKER UND EXOTEN

SAVE THE DATE

SCHÖNE AUTOS 

UND MOTORSPORT.

UNSERE PARTNER:

    18. - 20.10.2019

Messegelände Erfurt
Alle Informationen, Anmeldeformular und News 

unter: www.youngtimer-expo.de

AZ_148x210.indd   1 18.01.19   11:35
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30. SPIELTAG · 22. - 25. MÄRZ 2019
Sportfreunde Lotte - Eintracht Braunschweig 2:2 0:1
Fortuna Köln - VfR Aalen 1:0 1:1
FC Carl Zeiss Jena - KFC Uerdingen 1:2 0:0
1. FC Kaiserslautern - VfL Osnabrück 0:2 1:3
TSV 1860 München - SV Meppen 0:1 1:0
Sonnenhof Großaspach - Würzburger Kickers 0:0 2:1
Preußen Münster - SpVgg Unterhaching 1:1 3:0
Hallescher FC - SV Wehen Wiesbaden 0:2 1:4
Karlsruher SC - F.C. Hansa Rostock 0:1 1:1
FSV Zwickau - Energie Cottbus 1:2 2:1

32. SPIELTAG · 5. - 8. APRIL 2019
VfL Osnabrück - Eintracht Braunschweig 4:3 1:0
1. FC Kaiserslautern - VfR Aalen 2:1 0:1
Sportfreunde Lotte - KFC Uerdingen 2:0 1:3
Sonnenhof Großaspach - TSV 1860 München 2:2 1:0
Preußen Münster - SV Meppen 2:1 1:1
Hallescher FC - Würzburger Kickers 2:1 1:0
Karlsruher SC - SpVgg Unterhaching 0:0 4:0
FSV Zwickau - SV Wehen Wiesbaden 0:0 2:1
Fortuna Köln - F.C. Hansa Rostock 1:3 1:1
FC Carl Zeiss Jena - Energie Cottbus 1:2 2:1

33. SPIELTAG · 12. - 15. APRIL 2019
SV Meppen - Hallescher FC 1:2 0:2
TSV 1860 München - Preußen Münster 0:0 0:1
Eintr. Braunschweig - Sonnenhof Großaspach 1:1 1:1
KFC Uerdingen - VfL Osnabrück 1:2 1:3
VfR Aalen - Sportfreunde Lotte 1:1 1:2
Energie Cottbus - 1. FC Kaiserslautern 2:0 1:1
F.C. Hansa Rostock - FC Carl Zeiss Jena 1:1 1:2
SV Wehen Wiesbaden - Fortuna Köln 7:0 3:0
SpVgg Unterhaching - FSV Zwickau 2:2 0:1
Würzburger Kickers - Karlsruher SC 1:2 0:0

34. SPIELTAG · 20. - 22. APRIL 2019
KFC Uerdingen - Eintracht Braunschweig 2:0 0:3
VfL Osnabrück - VfR Aalen 1:1 2:0
Preußen Münster - Sonnenhof Großaspach 1:3 1:0
Hallescher FC - TSV 1860 München 1:1 3:0
Karlsruher SC - SV Meppen 3:2 3:1
FSV Zwickau - Würzburger Kickers 2:0 2:0
Fortuna Köln - SpVgg Unterhaching 0:6 1:1
FC Carl Zeiss Jena - SV Wehen Wiesbaden 3:2 3:1
1. FC Kaiserslautern - F.C. Hansa Rostock 1:4 0:2
Sportfreunde Lotte - Energie Cottbus 2:2 0:3

35. SPIELTAG · 26. - 29. APRIL 2019
Sonnenhof Großaspach - Hallescher FC 0:1 1:1
Eintracht Braunschweig - Preußen Münster 0:3 3:3
VfR Aalen - KFC Uerdingen 0:2 2:4
Energie Cottbus - VfL Osnabrück 1:3 1:2
F.C. Hansa Rostock - Sportfreunde Lotte 0:1 0:0
SV Wehen Wiesbaden - 1. FC Kaiserslautern 0:0 2:0
SpVgg Unterhaching - FC Carl Zeiss Jena 5:4 0:1
Würzburger Kickers - Fortuna Köln 0:0 2:0
SV Meppen - FSV Zwickau 1:1 2:0
TSV 1860 München - Karlsruher SC 2:3 0:2

36. SPIELTAG · 3. - 6. MAI 2019
VfR Aalen - Eintracht Braunschweig 2:2 1:3
Hallescher FC - Preußen Münster 2:1 1:2
Karlsruher SC - Sonnenhof Großaspach 2:1 2:1
FSV Zwickau - TSV 1860 München 0:2 5:2
Fortuna Köln - SV Meppen 0:3 1:1
FC Carl Zeiss Jena - Würzburger Kickers 2:5 3:4
1. FC Kaiserslautern - SpVgg Unterhaching 0:5 4:0
Sportfreunde Lotte - SV Wehen Wiesbaden 0:2 0:1
VfL Osnabrück - F.C. Hansa Rostock 1:1 1:2
KFC Uerdingen - Energie Cottbus 2:0 1:2

37. SPIELTAG · 11. MAI 2019
Hallescher FC - Eintracht Braunschweig 1:0 1:0
Energie Cottbus - VfR Aalen 3:3 2:1
F.C. Hansa Rostock - KFC Uerdingen 1:2 1:1
SV Wehen Wiesbaden - VfL Osnabrück 1:2 1:0
SpVgg Unterhaching - Sportfreunde Lotte 0:0 3:0
Würzburger Kickers - 1. FC Kaiserslautern 0:0 2:0
SV Meppen - FC Carl Zeiss Jena 2:1 0:1
TSV 1860 München - Fortuna Köln 0:0 3:2
Sonnenhof Großaspach - FSV Zwickau 0:3 5:2
Preußen Münster Karlsruher SC 0:5 1:4

38. SPIELTAG · 18. MAI 2019
Karlsruher SC - Hallescher FC 3:0

FSV Zwickau - Preußen Münster 2:0

Fortuna Köln - Sonnenhof Großaspach 1:1

FC Carl Zeiss Jena - TSV 1860 München 3:1

1. FC Kaiserslautern - SV Meppen 1:0

Sportfreunde Lotte - Würzburger Kickers 2:2

 VfL Osnabrück - SpVgg Unterhaching 1:1

KFC Uerdingen - SV Wehen Wiesbaden 2:0

VfR Aalen - F.C. Hansa Rostock 1:1

Eintracht Braunschweig - Energie Cottbus 1:0

31. SPIELTAG · 29. MÄRZ - 1. APRIL 2019
SpVgg Unterhaching - Hallescher FC 1:1 0:0
Würzburger Kickers - Preußen Münster 0:1 3:2
SV Meppen - Sonnenhof Großaspach 0:1 2:1
Eintracht Braunschweig - TSV 1860 München 0:2 1:1
VfL Osnabrück - Sportfreunde Lotte 0:0 0:0
KFC Uerdingen - 1. FC Kaiserslautern 0:2 2:4
VfR Aalen - FC Carl Zeiss Jena 0:0 1:1
Energie Cottbus - Fortuna Köln 1:3 4:3
F.C. Hansa Rostock - FSV Zwickau 1:0 3:1
SV Wehen Wiesbaden - Karlsruher SC 5:2 2:0
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Der Drittliga-Spielplan des FCC
 Die Ansetzungen sind vom Deutschen-Fußball-Bund bis zum 38. und letzten Spieltag taggenau terminiert.

Kontakt

FC Carl Zeiss Jena Fußball Spielbetriebs GmbH & 
FC Carl Zeiss Jena e.V. 
Roland-Ducke-Weg 1, 07745 Jena 
Telefon: (03641) 765100 
Fax: (03641) 765110 
www.fc-carlzeiss-jena.de 
info@fc-carlzeiss-jena.de 
www.facebook.com/fccarlzeissjena.1903

Öffnungszeiten Geschäftsstelle 
Mo. bis Do. von 9.00 bis 12.00 und von 14.00 bis 
16.00 Uhr, Fr. von 9.00 bis 12.00 Uhr

Postanschrift: Postfach 100 522, 07705 Jena

Ticketcenter im Stadion 
Mo./Di. 9.00 bis 12.00 Uhr und 12.30 bis 15.30 Uhr, 
Mi. geschlossen, Do./Fr. 10.00 bis 12.00 Uhr und 
12.30 bis 18.00 Uhr sowie an Heimspieltagen 
Telefon: (03641) 765-129 
Fax: (03641) 765110 
ticket@fc-carlzeiss-jena.de

Offizieller Fanshop im Stadion 
(Öffnungszeiten wie das Ticketcenter) 
Telefon: (03641) 765-128 
Internet: www.fcc-fan-shop.de

Vereinsgremien

Aufsichtsrat

Willi Obitz 
Vorsitzender

Dr. Mario Voigt 
stellvertretender Vorsitzender

 

Rico Tietze 
Hans-Dieter John 
Tobias Knuschke 
Ronny Schultz 
Jonas Zipf 
Aufsichtsratmitglieder  

Präsidium
Klaus Berka 
Präsident

Andreas Wiese 
Vizepräsident

Rocco Walther 
Schatzmeister

Lydia Mehlberg 
Präsidiumsmitglied

Sidney Balan 
Präsidiumsmitglied

Hans-Jürgen Backhaus 
Präsidiumsmitglied

Wahlausschuss

Olaf Albrecht  
Jörg Dern 
Frank Jauch 
Thomas Petzold 
Mike Ukena

Ehrenrat

Heinz-Uwe Stelzer (Vorsitzender)  
Dr. Horst Schlensog 
Matthias Barz 
Charalambos Dimopulos

Disziplinarkommission

Peter Voß (Vorsitzender)

19. Spieltag . So. 16.12.2018 13:00 
- TSV 1860 München (A)

20. Spieltag . So. 23.12.2018 14:00 
- SG Sonnenhof Großaspach (A)

21. Spieltag . Sa. 26.01.2019 14:00 
- SC Preußen Münster (H)

22. Spieltag . Sa. 02.02.2019 14:00 
- Hallescher FC (A)

23. Spieltag . Sa. 09.02.2019 14:00 
- Karlsruher SC (H)

24. Spieltag . So. 17.02.2019 14:00 
- FSV Zwickau (A)

25. Spieltag . Sa. 23.02.09.2019 14:00 
- SC Fortuna Köln (H)

26. Spieltag . So. 03.03.2019 14:00 
- Eintracht Braunschweig (H)

27. Spieltag . So. 10.03.2019 13:00 
- 1. FC Kaiserslautern (A)

28. Spieltag . Mi. 13.03.2019 19:00 
- Sportfreunde Lotte (H)

29. Spieltag . Sa. 16.03.2019 14:00 
- VfL Osnabrück (A)

30. Spieltag . Sa. 23.03.2019 14:00 
- KFC Uerdingen 05 (H)

31. Spieltag . So. 31.03.2018 13:00 
- VfR Aalen (A)

32. Spieltag . Sa. 06.04.2019 14:00 
- Energie Cottbus (H)

33. Spieltag . Sa. 13.04.2019 14:00 
- F.C. Hansa Rostock (A)

34. Spieltag . Sa. 20.04.2019 14:00 
- SV Wehen Wiesbaden (H)

35. Spieltag . So. 28.04.2019 13:00 
- SpVgg Unterhaching (A)

36. Spieltag . Sa. 04.05.2019 14:00 
- Würzburger Kickers (H)

37. Spieltag . Sa. 11.05.2019 13:30 
- SV Meppen (A)

38. Spieltag . Sa. 18.05.2019 13:30 
- TSV 1860 München (H)
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Informationen zu Tickets für Heimspiele

Stadionplan 
Ernst-Abbe-Sportfeld

Ticketcenter & 
Hinweise zu Karten

Ticketcenter im Stadion: Mo./Di. 9.00 bis 12.00 Uhr und 12.30 

bis 15.30 Uhr, Mi. geschlossen, Do./Fr. 10.00 bis 12.00 Uhr und 

12.30 bis 18.00 Uhr sowie an Heimspieltagen - Telefon: (03641) 

765-129 - Fax: (03641) 765110 - ticket@fc-carlzeiss-jena.de

* Haupttribüne: Blöcke A bis E, Gegengerade: Blöcke H bis M, Steh-
plätze: Blöcke F, G, N, Gästebereich: Block O / **Ermäßigte Karten 
nur für Schüler (bis 16 Jahre), Studenten, Mitglieder des FC Carl 
Zeiss Jena e.V. und Schwerbeschädigte ab 50%. Kinder bis ein-
schließlich 6 Jahre haben freien Eintritt - jedoch ohne Sitzplatzan-
spruch.

In der neuen Saison wird es, vo-
rausgesetzt der Klassenerhalt 
gelingt wie erhofft, wiederum 
vier Formen von Dauerkarten 
geben.

Neben dem Saisonticket für alle 
Begegnungen werden wie in 
dieser Spielzeit die Kategorien 
„Blau“, „Gelb“ und „Weiß“  an-
geboten.

Mehr Informationen sind in Kürze 

über unsere Vereinsmedien erhält-

lich.
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Datenspezialisten für den Fußball
Berliner Unternehmen unterstützt Jenaer Nachwuchskicker
Fußballer müssen Woche für Woche auf dem Platz 
ihre Leistung zeigen. Beurteilt werden sie von 
unzähligen Augenpaaren. Es ist kei-
ne Seltenheit, dass zehn Beob-
achter zehn verschiedene 
Meinungen über einen 
Spieler haben.

Das Berliner 
Unternehmen 
KickID wird 
den FC 
Carl Zeiss 
Jena zu-
k ü n f t i g 
u n t e r -
stützen, 
um im 
N a c h -
w u c h s -
b e r e i c h 
eine ob-
jektive Ver-
gleichbarkeit 
über den Leis-
tungsstand und 
die Entwicklung aller 
Spieler herzustellen.

KickID trackt bis zu 280 Werte in 
acht Kategorien wie Defense, Dribbling, 
Pace oder Impact.
In diesen Subscores wird der Leistungsstand jedes 
Spielers auf einen Blick abgebildet. Alle Subsco-
res zusammen bilden den persönlichen Score, der 
es ermöglicht, einfach und schnell Spieler unter-
einander zu vergleichen. Berechnet werden die 
Subscores anhand der individuellen Leistungen und 
physischen Merkmale des einzelnen Spielers im 
Verhältnis zu globalen Benchmarks.

Die Jenaer Nachwuchsspieler werden im Rahmen 
der Kooperation zwischen dem 

FC Carl Zeiss Jena und 
KickID vier Mal pro 

Saison ge-
trackt. 

F ü r 

a l l e 
Tr a i -

ner ist 
dies die op-

timale Basis, um 
Spieler und Mannschaf-

ten gezielt nach den individuellen 
Leistungswerten zu trainieren und zu verbessern.

Die erhobenen Daten, die natürlich anonymisiert 
sind, dienen den Berlinern zudem als Referenzdaten 
für ihr System. Nutzen kann das jeder Verein. KickID 
bietet Profidaten für Vereine aus allen Ligen – und 
das zu einem Preis, den sich nicht nur Profiklubs 
leisten können.
Mehr Informationen: www.kickid.com.
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Damit Ihr Volkswagen ein Volkswagen bleibt.
Volkswagen Service. 

Erst checken, dann fahren:
mit unserem Sicherheitscheck.
Für alle Volkswagen Pkw. Checken lassen von den Profis, dann entspannt durchstarten. 
Mit Zertifikat.  
1  Preis ohne Zusatzarbeiten, zzgl. Material. 15,– €1

Mehr als nur 
Reifenwechsel.

Vom saisonalen Reifenwechsel bis zum kompletten Satz neuer Räder: 
Unsere Reifen- und Räderprofis sorgen für Ihre Sicherheit und Mobilität. Kommen Sie vorbei, wir beraten 
Sie gerne auch zu unseren weiteren Service-Leistungen.

Radwechsel
Mit und ohne Termin im 
Express-Service, für mehr 
Fahrsicherheit.

Auswuchten
Für ein komfortables 
Fahrgefühl.

Altreifenentsorgung
Umweltgerechte Entsorgung 
Ihrer Altreifen – eine Sorge 
weniger für Sie.

Autohaus Fischer GmbH
Brückenstr. 6, 07743 Jena 
Tel. 0 36 41 / 4 85-0
www.fischer-jena.de

Fischer GmbH & Co KG
Damaschkeweg 65, 07745 Jena
Tel. 0 36 41 / 28 28 0
www.fischer-damaschkeweg.de
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wörtlich das Geschäft. Während die Verfolger aus 
Halle und Magdeburg ausschließlich Spieler des äl-
teren Jahrgangs einsetzten, setzte der FCC auch auf 
den jüngeren Jahrgang. 

Daniel Wölfel dankte dem Funktionsteam: Co-Trainer 
Frank Berger – Wölfel: „meinem ruhigen Gegenpol“, 
Torwarttrainer Heiko König, „der exzellente Arbeit 
leistet“, Psychologin Franziska Lath, Athletiktrainer 
Gianluca Fraternali, dem Physio-Team um Denny 
Gröschel und die „sich sensationell um die Mann-
schaft kümmernden“ Mannschaftsleiterin Carmen 
Neubert. Wölfel: „Ohne sie alle hätten wir das nicht 
geschafft!“

Der 29-jährige Meistertrainer wechselte erst zu 
Saisonbeginn vom Chemnitzer FC ins Paradies. Zwar 
habe er von Beginn an gewusst, dass die Mannschaft 
das Potential habe oben mitzuspielen. Dass sie aber 
bereits jetzt als Meister und Aufsteiger feststünden, 
sei so nicht zu erwarten gewesen. „Ich bin einfach 
total stolz auf die Jungs“, sagt Daniel Wölfel. 

Bene Bernshausen

U17 des FCC feiert Meisterschaft
Wölfel-Elf kehrt nach drei Jahren in die Bundesliga zurück
Die U17 unseres FC Carl Zeiss Jena ist Meister der 
B-Junioren-Regionalliga Nordost! Die Mannschaft 
gewann drei Spieltage vor Saisonende den Titel und 
kehrt damit nach drei Jahren in die Bundesliga Nord/
Nordost zurück. Das I-Tüpfelchen einer tollen Saison 
war der 5:1-Sieg gegen den FC Viktoria 1889 Berlin.

„Das ist der verdiente Lohn für ein Jahr harte Ar-
beit“, sagt Trainer Daniel Wölfel glücklich. Seit dem 
zweiten Spieltag ist die Zeiss-Elf in der Liga unge-
schlagen. Der Mannschafts größtes Pfund ist ihre 
Geschlossenheit; die individuelle Qualität aller Spie-
ler im Kader ist hoch.

„Aber die Jungs wissen genau, dass sie alleine keine 
Spiele gewinnen können“, sagt Wölfel. Mit Disziplin, 
Konzentration und hoher Einsatzbereitschaft stellten 
sich die jungen Männer jeder Aufgabe; von Sieg zu 
Sieg wuchsen Sicherheit und Selbstvertrauen.

Jeder Spieler, unabhängig seiner Einsatzzeiten, von 
Nummer 1 bis 22, habe unerlässlichen Anteil am Ti-
telgewinn. Den Grundstein des Erfolgs legten sie im 
Training - und dort belebte die Konkurrenz sprich-

In verdienter Jubelpose feiert unser Team der U17 die Rückkehr in die B-Junioren-Bundesliga dank eines 5:1-Erfolgs über Victoria Berlin. (Foto: Bene Bernshausen)

[FCC Wiki] - https://wiki.fcc-supporters.org



Das Herz hängt noch an Jena
Blaue Couch mit unserem ehemaligen Spieler und  Ex-Sechziger Jörg Böhme
Im Jahr 1986 wechselte Jörg Böhme in den Nach-

wuchsbereich des FC Carl Zeiss Jena. 
Vier Jahre zuvor hatte er bei Che-

mie Zeitz begonnen.
Der 1,78 Meter 
große „Linksfuß“ 
rückte zur Saison 

1992/93 in den Ka-
der der ersten Mann-
schaft auf. Er bestritt 
zwei Punktspiele (kein 

Tor) für den FCC in der 
2. Bundesliga, bei denen er jeweils einge-

wechselt wurde. Am Saisonende verließ er den 
Verein und wechselte zum 1. FC Nürnberg.

Nach nur einem Jahr in Nürnberg lauten seine 
weiteren Stationen im deutschen Profifußball: 
Eintracht Frankfurt (1995/96), TSV 1860 München 
(1996 bis 1998), Arminia Bielefeld (1998 bis 2000), 
FC Schalke 04 (2000 bis 2004), Borussia Mönchen-
gladbach (2005/06) und wieder Arminia Bielefeld 
(2006 bis 2008). Der Mittelfeldspieler wurde dabei 
mit dem FC Schalke 04 zweimal DFB-Pokalsieger.
Von 2001 bis 2003 bestritt er zehn Spiele (ein Tor) 
für die deutsche Nationalmannschaft und wurde 
als Teilnehmer (kein Einsatz) an der Fußball-WM 
2002 in Südkorea und Japan mit Deutschland Vize-
weltmeister.
Nach der Saison 2007/08 beendete Jörg Böhme 
seine aktive Fußballerkarriere. Im Juni 2011 be-
gann er mit dem Fußball-Lehrer-Lehrgang an der 
Sportschule in Hennef. 

Du bist 1974 in Hohenmölsen geboren und hast Dei-
ne ersten Schritte im Fußball bei der BSG Chemie 
Zeitz gemacht. 1986 führte Dich dann Dein Weg 
zum FC Carl Zeiss Jena. Wie kamst Du damals an 
die Kinder- und Jugendsportschule (KJS)?

Es gab Leistungstests im technischen und athleti-
schen Bereich und hinzu kamen die Spiele im Verein 
und mit der Bezirksauswahl. Späher vom FCC wur-
den auf mich aufmerksam, nahmen Kontakt mit mei-
nen Eltern auf und fragten, ob sie sich das vorstellen 
könnten. Ich wollte das ja sowieso, ohne damals mit 
zwölf Jahren natürlich zu wissen, was da eigentlich 
auf mich zukommt. Der FC Carl Zeiss Jena mit Wei-
se, Bielau, Kurbjuweit, Schnuphase - das war mein 
Lieblingsverein. Dann dorthin wechseln zu können, 
das war die Erfüllung eines Kindheitstraums.

Obwohl Deine Karriere an sich erst nach Deiner 
Zeit beim FCC so richtig losging, so bist Du für sehr 
viele Fans hier ein echtes Jenaer Idol. Wie würdest 
Du Deine Zeit in Jena beschreiben?

Das war schon nicht einfach, wenn man als junger 
Spieler die ersten Schritte im Männerbereich gehen 
will – und dann in einer Mannschaft wie Jena. Allein 
die Trainingseinheiten mit den Profis waren schon 
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eine ganz andere Welt. Bernd Schneider und ich wa-
ren damals 16 Jahre, als wir unter Cheftrainer Klaus 
Schlappner die ersten Einheiten bei den Profis absol-
vieren durften. Da saß man nach dem Training schon 
in der Kabine und dachte sich, „alter Schwede, das 
ist schon eine andere Hausnummer“.

In der Saison 1992/93 gab es für Dich zwei Einsät-
ze in der 2. Bundesliga. Aber danach war für Dich 
beim FCC Schluss. Weil es Dir nicht schnell genug 
ging oder weil das Angebot, zu einem Club wie den 
1. FC Nürnberg wechseln zu können, einfach auch 
zu verlockend war?

Ganz sicher spielte beides eine Rolle. Aber in ers-
ter Linie sah ich für mich in Jena unter dem Trainer 
Konrad Weise einfach keine Perspektive. Ich spielte 
bei ihm lange Zeit keine Rolle und sollte dann auf ein-
mal der wichtigste Pfeiler in einer neu aufgestellten 
Mannschaft werden. Aber da war ich mir schon mit 
Nürnberg einig und hatte innerlich auch mit dem Ka-
pitel FCC abgeschlossen.

Wie hoch ist trotz Deiner tollen und hochkarätigen 
Stationen, die Du als Profi er-
leben durftest, Deine emotio-
nale Verbundenheit zum FCC?

Der FCC ist wie Chemie Zeitz 
mein Ausbildungsverein. In 
Jena wurden die Grundlagen 
für meine spätere Karriere 
gelegt. Ich bin dem FC Carl 
Zeiss Jena emotional sehr 
verbunden und auch dankbar. 
Da hängen viele Erinnerungen 
dran, zumal wir auch ein Jahr-

gang mit einer Fülle hervorragender Spieler waren. 
Ich erinnere mich gern daran, dass wir der einzige 
Jahrgang waren, der es schaffte, sowohl in der 
Halle als auch auf dem Feld DDR-Meister zu werden. 
Das vergisst man nicht und spricht für die Qualität, 
die wir damals in der Mannschaft hatten. Und zum 
Thema emotionale Bindung: Bis heute ist es so, dass 
ich immer mit als Erstes schaue, wie Jena gespielt 
hat. Und das über all die Jahre, auch in denen ich 
noch selbst gespielt hatte.

Kannst Du Dich an Begegnungen mit dem FCC er-
innern, in denen Du auf der anderen Seite auf dem 
Feld standest?

Und ob! Mit Arminia Bielefeld spielten wir 2007 im 
DFB-Pokal-Achtelfinale in Jena. Nur mal so: Wir 
führten mit der Arminia 1:0, Trainer Frontzeck 
wechselte mich aus und der FCC gewann mit 2:1. 
Mehr brauche ich nicht zu sagen…

Denke ich an Deine Karriere, dann bist Du mir als 
echter Typ in Erinnerung, der vor allem auf Schalke 
Spuren hinterließ. Würdest Du auch sagen, dass 

Jörg Böhme (Mitte) mit Mike Ren-
ke (links) und Bernd Schneider 
(rechts) bei der Ehrung für ihre 
Mannschaft, die 1988 DDR-Meister 
der Schüler wurde und auch den 
Hallentitel ergatterte. (Foto: Peter 
Poser)
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dies Deine schönste Zeit war?
Ich hatte das große Glück, mein Hobby zum Beruf 
machen zu dürfen. Hinzukam, dass all meine Statio-
nen richtig großartige Clubs waren – mit viel Traditi-
on und einer großen Fanbasis. Wobei der FC Schalke 
04 darin nochmals ein ganz eigenes Kaliber ist. Wir 
hatten damals eine bestens funktionierende Truppe 
mit überragenden Spielern wie Andi Möller, Marc 
Wilmots, die 1997er Eurofighter und dazu die über-
ragenden Fans. Das war phantastisch!

Du hast mit Schalke zwei Mal den DFB-Pokal geholt. 
Außerdem warst Du am 19. Mai 2001 für fast fünf 
Minuten mit Schalke Deutscher Meister…
Das war extrem bitter. Zum Glück konnten wir eine 
Woche später diese überragende Saison dann doch 
noch mit dem DFB-Pokalsieg krönen – ein Erfolg den 
wir ein Jahr später sogar wiederholten.

Manche, die dabei waren, sagen, dass sie diesen 
Moment, als Schalke den Titel in allerletzter Se-
kunde verpasste, nie verwinden werden.
Das bereitet mir keine schlaflosen Nächte mehr. Mit 
dem Abstand der Jahre muss man festhalten, dass 
es einfach eine sensationelle Saison war. Wir galten 
vor Saisonbeginn für Viele als Absteiger Nummer 1 
und holten dann mit Huub Stevens die Vizemeister-
schaft und den Pokal. Also mehr geht an sich nicht.

Kannst Du Dich noch an diese emotionale Achter-
bahnfahrt der „Meisterschaft der Herzen“ erin-
nern?

Wir standen nach Abpfiff unten auf dem Platz. TV-
Mann Rolf „Rollo“ Fuhrmann von Premiere (heute 
Sky) rief uns zu: „Das Spiel in Hamburg ist aus. 1:1! 
Ihr seid Deutscher Meister!“ Daraufhin brachen na-
türlich alle Dämme! Mir wurde das dann zu viel. Die 
Fans strömten aus allen Richtungen auf einen zu, so 
dass ich mich im Parkstadion nach oben zurückzog. 
Im Trainerzimmer stand ein kleiner Fernseher, die 
Jungs standen drum herum und ich obendrauf und 
feierte die Meisterschaft. Und wie ich auf den Fern-
seher sprang, sah ich noch, wie Ujfalusi den Ball 

zurück zu Torwart Schober spielte. Ich dachte, das 
ist eine Wiederholung. Nach ein paar Sekunden re-
alisierte ich dann, dass das Spiel in Hamburg ja noch 
lief. Der Rest ist bekannt.

War der Sieg im DFB-Pokalfinale 2001 gegen den 
1. FC Union Berlin Dein womöglich größtes Spiel? 
Schalke gewann 2:0 – beide Treffer von Jörg Böh-
me.

Das würde ich so nicht sagen, zumal wir diese Spiele 
ja auch gemeinsam erreicht und bestritten haben. Es 
gab viele bedeutende Spiele. Im Jahr darauf holten 
wir im Finale gegen Bayer Leverkusen den DFB-Po-
kal. Die waren eigentlich gar nicht zu schlagen! Die 
spielten in dem Jahr überragend, um dann am Ende 
vier Mal Vize zu werden. Das war ja Wahnsinn! Lei-
der traf es eben auch Schnix. Ihm hätte ich mit Si-
cherheit einen Titel gegönnt. Aber natürlich nun nicht 
gerade dann, wenn wir gegen ihn das Finale spielen. 
Das geht natürlich nicht! Aber so wie Bayer die ers-
ten 40 Minuten gespielt hat, war irre. Mein Freistoß-
tor zum 1:1 war dann für uns der Dosenöffner. Ab 
dann spielte Schalke das, was es stark gemacht hat.

Verfolgt man Deine Karriere und liest dazu Bei-
träge, fallen immer wieder Begriffe wie Disziplin-
losigkeit oder Unprofessionalität. Trifft Dich das? 
Würdest Du zurückblickend irgendetwas anders 
machen?

Ich habe keine Ahnung, was da alles im Netz zu finden 
ist. Man bekommt es da ohnehin nicht mehr raus. Ich 
war 17 Jahre Profi. Man darf sich gern mal die Anzahl 
meiner Karten oder gar Platzverweise ansehen. Das 
ist echt lächerlich, was da teilweise von Leuten ge-
schrieben wurde, die das meiste gar nicht beurteilen 
können. Ich kann sehr zufrieden auf meine Karriere 
zurückblicken. Aber natürlich sieht man heute mit 45 
Jahren manche Dinge anders als mit 25. Das ist ja 
klar. Es gibt vielleicht eine Sache, die ich wohl hätte 
anders machen sollen: Ich hätte damals auf Rudi As-
sauer hören und auf Schalke bleiben und nicht nach 
Gladbach wechseln sollen. Zumal ich ja auch noch ei-
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nen Vertrag bei S04 hatte. Ich wollte Fußball spielen 
und nicht auf der Tribüne sitzen.

Du bist heute Trainer. Würde der Trainer Jörg Böh-
me mit dem Spieler Jörg Böhme klarkommen?
Bestens!

Und wäre der Spieler Jörg Böhme mit dem Trainer 
Jörg Böhme auch bestens klar gekommen?
Das wäre wohl schon schwieriger... Aber mal aus 
der Trainerperspektive: Als ich 2014 den FC Energie 
Cottbus übernahm, war das ein lebloser Haufen. Der 
war mausetot. Die Mannschaft hatte acht Punkte 
Rückstand und fast fünf Monate kein Spiel gewonnen. 
Da waren auch positiv Bekloppte dabei wie Sanogo, 
Rivic oder Banovic. Das sind ja auch – positiv ge-
meint – besondere Typen! Und diese dann zu führen, 
ist nicht so einfach. Aber ich hatte damit überhaupt 
kein Problem.

Von 1996 bis 1998 spieltest Du bei den Löwen. Wel-
che Erinnerungen hast Du an Deine Zeit beim TSV 
1860 München?
1860 war wie all meine Vereine, bei denen ich spielte, 
ein cooler Traditionsverein mit riesigem Fanpotenzi-
al. Ich hatte dort, wie eigentlich bei all meinen Statio-
nen, einen sehr guten Stand bei den Fans. Ich denke, 
dass das auch für einen Spieler spricht, wenn er von 
den Fans angenommen wird. Denn die haben ein fei-
nes Gespür dafür, ob man sich reinhaut und sich mit 

dem Club auch identifiziert. Es war eine geile Zeit mit 
1860 – wir hatten es damals bis in den UEFA-Cup ge-
schafft, was mit unserer Truppe nun wirklich kaum 
einer erwartet hatte. Der Zusammenhalt der Mann-
schaft war grandios. Mit Spielern wie Abedi Pele, 
Manni Bender und Jens Jeremies waren wir nun 
auch nicht völlig blind. In einem Interview wurde ich 
später mal gefragt, woher ich meine Kondition neh-
me. Ich habe daraufhin gesagt, dass ich zwei Jahre 
unter Werner Lorant trainiert habe und davon wohl 
bis zum Rest meiner Profikarriere zehren werde. 
Ich bin nie wieder so viel gelaufen im Training wie 
unter Werner Lorant. Das war schon fast kriminell, 
was er uns im Training abverlangt hat.

Jenaer Schule! War Lorant wirklich der knurrige, 
jederzeit explodieren könnende Trainer, wie er auf 
Außenstehende wirkte?
Ich kenne ihn gut. Es gibt natürlich das Bild, das er 
nach außen vermittelt. Aber er hat eben auch einen 
ganz weichen Kern. Wenn wir ein Problem hatten, 
egal ob sportlicher oder privater Natur, konnte man 
immer zu ihm gehen. Er hat immer versucht, eine 
Lösung zu finden – auch gemeinsam mit dem dama-
ligen Präsidenten Karl-Heinz Wildmoser, der ein tol-
ler Mensch war. Das waren sicher ganz besondere 
Typen und sie hatten auch Ecken und Kanten. Aber 
unsere Spielergeneration ist da mit durchgegangen. 
Und geschadet hat es uns definitiv nicht.

Wie würdest Du Fans, die Dich nicht mehr haben 
Fußball spielen sehen, den Fußballer Jörg Böhme 
beschreiben?
Fußballerisch ein Riese – mit gutem linken Fuß, tech-
nisch in Jena hervorragend ausgebildet worden, mit 
professioneller Einstellung und großer Mentalität.

Wer hatte Dich in Jena als erster Trainer unter die 
Fittiche genommen?

Mein erster Trainer war Günter Wagenhaus und 
dessen Co-Trainer Uwe Dern. Er war es auch, der 
mein Talent erkannt und mich auf die Sportschule 
gelotst hat.
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Von dort aus war es dann ein weiter Weg – und 
der führte Dich bis ins WM-Finale 2002! Du bist 
Vize-Weltmeister. Überwiegt der Stolz, Teil die-
ser Mannschaft gewesen zu sein, oder die Enttäu-
schung darüber, dass Du 2002 nicht eine Minute 
gespielt hast?

Teils, teils! Rückblickend bin ich natürlich stolz da-
rauf. Ich gehörte dem Kader der besten Fußballer 
Deutschlands an. Das ist ja nicht die Nationalmann-
schaft Aserbaidschans oder Liechtensteins! Die 
Qualität war riesig und entsprechend groß ist die 
Auszeichnung, Teil dieser Besten zu sein. Dass ich 
nicht gespielt habe, war natürlich bitter, zumal ich ja 
ganz dicht dran war. Rudi Völler sagte auf der Pres-
sekonferenz nach dem letzten Gruppenspiel gegen 
Kamerun, dass ich im Achtelfinale gegen Paraguay 
zu 100 Prozent spielen würde. Aber er wusste zu 
dem Zeitpunkt nicht, dass ich mich beim Aufwärmen 
in der Halbzeitpause am Knie verletzt hatte. Die Ärz-
te versuchten noch, Rudi ein Zeichen zu geben, hier 
besser nichts zu vermelden, aber da war die Bot-
schaft schon raus. Mull (Anm. d. Red.: Teamarzt Dr. 
Müller-Wohlfahrt) hat sich dann nochmals mein Knie 
angeschaut und einen 40-prozentigen Sehnenabriss 
oberhalb des Knies diagnostiziert. Das war’s dann 
natürlich für mich.

Wie geht es Dir heute, was machst Du? Ich las letz-
tens, dass Du in der Verlosung als Tedesco-Nach-
folger warst.

Das habe ich auch gelesen, war aber Quatsch. Da 
wurde aus einem Interview für ein Internetportal 
von einer Tageszeitung ein Satz aus dem Zusam-
menhang gerissen und so dargestellt, als wäre ich 
als Interimstrainer im Gespräch gewesen. Totaler 
Quatsch! Richtig ist, dass ich mir Gedanken gemacht 
habe, wie wir Tedesco helfen und entlasten können. 
Ich hätte mir vorstellen können, auch als Bindeglied 
zu den Fans, bei denen ich einen guten Stand habe, zu 
fungieren und natürlich meine Erfahrungen als Profi 
mit einzubringen. Schalke hatte sich aber für einen 

anderen Weg entschieden, was auch völlig legitim 
ist. Nicht mehr und nicht weniger.

Aber Du bist heiß auf neue Aufgaben!
Absolut. Ich bin Trainer und bereit für neue Heraus-
forderungen! Ich habe in der Regionalliga immer mal 
wieder gehört, dass man beim Namen Jörg Böhme 
zurückschreckt, da er für Viele zu groß erscheint. Da 
kann ich nur sagen: Ich will doch nicht als Trainer in 
der Bundesliga einsteigen – auch wenn ich mir das 
zutrauen würde. Ich kann mir von der 2. Bundesliga 
bis Regionalliga auf jeden Fall sehr viel vorstellen. Ich 
bin fleißig, viel unterwegs, habe hier Preußen Müns-
ter und Osnabrück vor der Haustür, sehe also viele 
Spiele und stehe parat.

Und heute gegen 1860 drückst Du wem besonders 
die Daumen?
Da muss ich nicht überlegen. So schön die Zeit bei 
1860 auch war: Natürlich drücke ich wie immer auch 
heute dem FCC, meinem Heimatverein, fest die Dau-
men und wünsche ihm und den treuen Fans den Sieg 
und den Klassenerhalt!

Andreas Trautmann

Böhmes Autogrammkarte aus der Saison 1992/93.
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Überzeugendes 4:0 in Ostpreußen
Jenas große Spiele: Die Endrunde der Deutschen Meisterschaft 1940/41 (Teil 4/4)

Im Prinzip war die abschließende Begegnung im fast 
1.000 Kilometer entfernten Königsberg, heute Kalinin-
grad, ohne Bedeutung. Der Hamburger SV stand als 
Sieger der „Untergruppe“ fest und sollte es mit dem 
FC Schalke 04 zu tun bekommen. Jena hatte allerdings 
noch keinen Sieg feiern können und probierten es 
beim Meister Ostpreußens mit einem neuen Versuch.

Im Gegensatz zum 4:2 der Königsberger im 
Ernst-Abbe-Sportfeld machte diesmal der 1. SV 
Jena nicht nur das Spiel, sondern auch die Tore.

Die 9.000 Besucher staunten nicht schlecht über 
die reife Vorstellung der Gäste. Werner ragte als 
unermüdlicher Mittelläufer aus der geschlossenen 
Jenaer Mannschaft sogar noch etwas heraus.

Zurückblickend stellte „Der Kicker“ fest, dass Jena 
beim Hinspiel einen rabenschwarzen Tag erwischt 

haben musste, um gegen den VfB zu verlieren.

Spielerisch war diesmal nur eine Mannschaft auf 
dem Platz, die des 1. SV Jena.

Die Führung entsprang unter gütiger Mithilfe von 
Baluses. Er wollte an der 16-Meter-Grenze den Ball 
seinem Torwart Schönbeck überlassen. Rechtsau-
ßen Gans schaltete gedankenschnell und schob das 
Leder zum 1:0 ein.

Bachmann, einer der gefährlichsten Stürmer Jenas 
seiner Zeit, nahm sich später ein Herz und schloss 
mit einem Distanzschuss ab.

Das Tempo hielten die Saalestädter auch nach der 
Pause hoch. Königsberg wehrte sich jetzt zwar et-
was eindringlicher durch besser vorgetragene An-
griffe, aber Jenas Defensive war aufmerksam.

Mittelstürmer Gräbsch, in der Endrunde ein zuver-
lässiger Elfmeterschütze, war der Mann für den 
dritten Jenaer Treffer. Den Schlusspunkt setzte dann 
König, der Halblinke des 1. SV.

Mit dem 4:0-Auswärtserfolg war der Jenaer Elf 
nicht nur der erste Sieg in der Endrunde geglückt. 
Vielmehr schob sich die Mannschaft noch an den 
Ostpreußen vorbei auf Rang zwei.

Es sollte die letzte Teilnahme des 1. SV Jena an einer 
Deutschen Meisterschaftsendrunde sein. 1935, 1936, 
1940 und eben 1941 war unser Verein als Meister der 
Gauliga Mitte am Start. 1925 war die erstmalige Qua-
lifikation als mitteldeutscher Vizemeister gelungen. 
Gegner war damals ausgerechnet der spätere Titel-
träger, der 1. FC Nürnberg (0:2, A).

6. Spieltag - Gruppe 2 - Untergruppe 2a

VfB Königsberg - 1. SV Jena   0:4 (0:2)

Königsberg: Schönbeck - Jesnowski, Krause I, 
Krause II, Staguhn, Baluses, Reich, Blonski, Ling-
nau, Schroer, Scheffler - Trainer: (nicht bekannt)

Jena: Patzl - Schipphorst, Schüßler, Werner, 
Beckert, Ullrich, Bachmann, Gans, Gräbsch, König, 
Hoffmann - Trainer: (nicht bekannt)

Anstoß: 11. Mai 1941, Königsberg, Horst-Wes-
sel-Stadion (Friedländer Torplatz) - Schiedsrichter: 
(nicht bekannt) - Zuschauer: 9.000

Torfolge: 0:1 Gans (1.), 0:2 Bachman (44.), 0:3 Gräbsch 
(nicht bekannt), 0:4 König (90.)

Wer Udo Luy beim Sammeln 
alter Ergebnisse helfen kann 
oder selbst Hilfe braucht: 
E-Mail: udo-luy@t-online.de 

Wer Torsten Scherer beim 
Sammeln alter FCC-
Materialien unterstützen 
möchte: fcc77@aol.com 

58  |  FCC-Historie[FCC Wiki] - https://wiki.fcc-supporters.org



FCC-Historie | 59  

Die Gesamtbilanz aller fünf Teilnahmen sieht 23 Be-
gegnungen mit sechs Siegen, zwei Unentschieden 
und 15 Niederlagen. Die Gegner waren: Dresdner 
SC, Eimsbütteler TV, SpVgg Fürth, Hamburger SV, FC 
Hanau 1893, VfB Königsberg, 1. FC Nürnberg (2x), VfL 
Osnabrück, Stuttgarter Kickers, VfB Stuttgart und 
Wormatia Worms.

In der Gauliga übernahm wieder der SV Dessau 05 
das Zepter in der gemeinsamen Spielklasse. Im 
Herbst 1944 kam der Fußballsport in Jena durch die 
Kriegswirren völlig zum Erliegen. Als nach Kriegs-
ende und auf Befehl alle Vereine in der sowjetischen 
Besatzungszone verboten wurden, bedeutete das 
auch das Ende des 1. SV Jena.

Enthusiasten und Ehemalige des 1. SV fanden sich 
im Juni 1946 wieder zusammen und gründeten die 
SG (Sport-Gemeinschaft) Ernst-Abbe Jena, aus 
der nach etlichen Umbenennungen am 20. Januar 
1966 der FC Carl Zeiss Jena hervorging. Zu diesem 

Zuvor war dem 1. SV Jena im eigenen Stadion kein Sieg gelungen. Das Ernst-Abbe-Sportfeld von der Saale-Seite gesehen, auf der man die 
Holztribüne sehr gut erkennen kann. (Repro: Sammlung Scherer)

Defensivspieler Hermann Schüßler war  
einst eine tragende Säule im Jenaer 
Spiel. (Foto: Archiv Udo Gräfe)

Zeitpunkt hatte 
F u ß b a l l - J e n a 
mit dem FD-
G B - P o k a l s i e g 
1960 (3:2 n.V. 
gegen Empor 
Rostock) und 
der DDR-Meis-
terschaft 1963 
schon zwei Titel 
an die Saale ge-
holt.  
[Ende der Serie]

Quellen: Archiv 

Udo Luy, Archiv 

und Sammlung 

Torsten Scherer, 

Archiv Udo Gräfe

Jens Büchner
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Pl. Gruppe 2 Sp S U N Tore Pkt.

1. Hamburger SV  4 3 1 0 9:5 7:1

 2. 1. SV Jena  4 1 1 2 9:8 3:5

 3. VfB Königsberg  4 1 0 3 6:11 2:6

  Alle Spiele und Ergebnisse der Gruppe 2 - Untergruppe 2s

06.04.41 Hamburger SV -  VfB Königsberg 3:1 (0:1) Hamburg, Rothenbaum-Stadion

13.04.41 Hamburger SV -  1. SV Jena 2:1 (1:0) Hamburg, ETV-Platz

20.04.41 1. SV Jena -  VfB Königsberg 2:4 (0:2) Jena, Ernst-Abbe-Sportfeld

27.04.41 VfB Königsberg -  Hamburger SV 1:2 (0:1) Königsberg, Friedländer Torplatz

04.05.41 1. SV Jena -  Hamburger SV 2:2 (0:1) Jena, Ernst-Abbe-Sportfeld

11.05.41 VfB Königsberg -  1. SV Jena 0:4 (0:2) Königsberg, Friedländer Torplatz

Und so ging es in der Endrunde weiter:

Um sich für das Halbfinale der Deutschen Meisterschaft zu qua-
lifizieren, musste der Hamburger SV gegen den FC Schalke 04 
gewinnen. Die Knappen hatten sich in der anderen Untergruppe 
mit insgesamt vier Siegen gegen Hannover 96 und Borussia Fulda 
durchgesetzt und schoßen dabei 16 Tore.
Die Vorentscheidung im Duell fiel im ersten Aufeinandertreffen. 
Das trug Schalke in der Dortmunder Kampfbahn Rote Erde aus 
und siegte 3:0. Der Rückspielsieg des HSV mit 1:0 war zu wenig.
Die Runde der vier Gruppensieger wurde ohne Hin- und Rückspiel 
ausgetragen. Der SK Rapid Wien setzte sich gegen den Dresdner 
SC (2:1) und Schalke gegen den VfL Köln 1899 (4:1) durch.

Mit dem SK Rapid Wien, bereits 1939 deutscher Pokalsieger, 
wurde einmalig in der Geschichte der deutschen Fußballmeister-
schaft eine österreichische Mannschaft Deutscher Meister. Die 
Wiener gewannen das Endspiel im Berliner Olympiastadion vor 
95.000 Zuschauern nach einem 0:3-Rückstand mit 4:3 gegen den 
FC Schalke 04. Dieser verpasste es, bei seiner fünften Finalteil-
nahme in Folge in der Anzahl der Meistertitel am 1. FC Nürnberg 
vorbeizuziehen.

Hermann Malter war eine Stütze in Jenas Abwehr. 
Nach Kriegsende betreute er in der Saison 1948/49 
die 1. Mannschaft als Trainer. (Foto: Archiv Gräfe)
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Carls Kinderseite

Heute zu Gast:

TSV 1860 
München

Bundesland: 

Bayern

Distanz bis Jena: 
376 Kilometer

Früherer Spieler: 
Jörg Böhme

Habt Ihr schon gewusst, dass der 

TSV 1860 München im Vorjahr in den 

Aufstiegsspielen den 1. FC Saabrücken 

bezwang, gegen den der FCC am 

2. August 1991 sein erstes Heimspiel in 

der 2. Bundesliga bestritt?

Unser heutiger Mini-Fan und 

Glücksbringer für das Spiel 

heißt: Michaeli

Ich will irgendwann mal in der Mannschaft des 

FCC spielen. Am liebsten in der 1. Bundesliga!

Sag mal...

Justin Gerlach

Geboren bist Du in:

Berlin

Dein Lieblingsspielzeug als Kind:

Ball

Dein Lieblingsfach in der Schule:

Sport

Dein Lieblingsessen:
Bouletten mit Bratkartoffeln

Dein Lieblingsteam (außer Jena):

FC Bayern München

Dein Autogramm für mich:
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Fanclubturnier im Herbst
Das 41. „Kös- 
tritzer“-Fan-
club-Turnier 
um den Wan-
derpokal des 
FC Carl Zeiss 
Jena findet 
voraussicht-

lich wieder Anfang September statt.

Ein genauer Termin steht noch nicht fest, um die 
Planung möglichst an den Spielplan des FC Carl Zeiss 
Jena anzupassen. Der exakte Tag des Turniers wird 
selbstverständlich rechtzeitig bekanntgegeben und 
die Fanclubs entsprechend informiert. Gruppen 
ohne den offiziellen Status eines FCC-Fanclubs kön-
nen sich bei Interesse ebenfalls bei Fanprojekt-Mit-
arbeiter Lutz Hofmann unter lh@fanprojekt-jena.de 
melden.

Fanprojekt Jena 
Roland-Ducke-Weg 2 
D – 07745 Jena

www.fanprojekt-jena.de

Telefon (+49) 3641 478 590 
Fax (+49) 3641 765 123

kontakt@fanprojekt-jena.de 
facebook.com/FanprojektJena

Interessante Buchvorstellung
Im Rahmen des diesjährigen „Lesemarathons“ 
kommt es zu einer interessanten Veranstaltung 
in Kooperation des Vereins „Lesezeichen“ mit der 
Thüringer Landeszentrale für politische Bildung, 
dem Fanprojekt Jena sowie TLZ und OTZ. Schau-
spieler Thomas Thieme und Journalist Frank Qui-
litzsch stellen ihr Buch „Ich Hoeneß Kohl: Gesprä-
che mit Frank Quilitzsch. Mit einer Verlängerung von 
Günter Netzer“ vor und diskutieren anschließend 
mit FCC-Trai-
nerlegende Hans 
Meyer.

Die Buchvor-
stellung findet 
am 28. Okto-
ber, natürlich 
ab 19.03 Uhr, 
im Volksbad 
Jena statt, der 
Eintrittspreis 
wird acht Euro 
betragen. Wei-
tere Informa-
tionen folgen 
demnächst.

Mach‘s gut, Rudi!

Der Fanclub Peter 
Ducke trauert um 
sein langjähri-
ges Mitglied Peter 
„Rudi“ Ruschel.

Für uns völlig un-
erwartet und viel 
zu früh ist Rudi am 
23. April 2019 im 
Alter von 57 Jahren von uns gegangen.

Wir werden dich vermissen, Rudi.

You‘ll never walk alone!

Deine Freunde vom Fanclub Peter Ducke
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Ausrüster des 
FC Carl Zeiss Jena

Hauptsponsor des 
FC Carl Zeiss Jena

Partner der 3. Liga
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Gesundheitspartner Gesundheitspartner Gesundheitspartner

Catering Partner Catering Partner

S
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Catering Partner Catering Partner
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SEO, Web- und Softwareentwicklung
HEBESTREIT & KRUG GbR
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Unterstützen Sie unseren Nachwuchs – als Partner des FCC! Für unsere 
wichtige Nachwuchsarbeit freuen wir uns über jede Unterstützung – ganz 
gleich in welchem Umfang. Kontaktieren Sie uns: Sebastian Schmidt, 
Tel.: + 49(0)3641 765-133, Mail: s.schmidt@fc-carlzeiss-jena.deNACHWUCHSFÖRDERKREIS

OFFIZIELLER
HAUPTSPONSOR

OFFIZIELLER
PARTNER DER

FUSSBALLSCHULE

OFFIZIELLER PARTNER
DES NACHWUCHS-

LEISTUNGSZENTRUMS

OFFIZIELLER HAUPTSPONSOR des FC Carl Zeiss Jena e.V.

OFFIZIELLER PARTNER DER
FUSSBALLSCHULE

… noch Platz … 

… Unternehmen.

Hier ist …

… für Ihr …

Tel.: + 49(0)3641 765-133

OFFIZIELLER PARTNER DES NACH-
WUCHSLEISTUNGSZENTRUMS

Geschäftsstelle
Heiko Walter
Marktstr. 7
98743 Gräfenthal

Telefon 0172 7862474

NACHWUCHSFÖRDERKREIS

Klaus Berka

Hans-Dieter John

Matthias Felkel

Supporters Club

Rechtsanwälte 
Hilliger & Müller

Maha Mesbah Abdel Hafiz 
Sesam Bistro

 

 

 

 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

    Knebelstraße 16,  07743 Jena, Fon: 03641 – 63 75 13, jena@ztr-rechenschwaeche.de 

Hier könnte Ihr Unternehmen platziert sein. Kontaktieren Sie uns!

Ralph Grillitsch

Werbegemeinschaft

fcc_anz_anpfiff_partner_ev_0506.indd   1 06.05.19   11:32
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Allobjekt Projektsteuerung GmbH 
AOK Plus – Niederlassung Jena 
Apotheke „Am Steinborn“
Augenoptik Stegmann 
Autohof Löberschütz GmbH 
Bankhaus Max Flessa KG 
Baubetrieb Lätzsch
Bäckerei Höfer  
Bäckerei Scherer Zeulenroda
Bieräugel & Co. GmbH
Bodenleger Papke GmbH 
Burkhardt Oil  
b&w GmbH Pulverbeschichtung 
B&O Wohnungswirtschaft GmbH Chemnitz - 
   Büro Thüringen
Cad & ava Bausoftware
Catering Service Jacob
Center Line UG
Dachdeckerfachbetrieb für Industrie- 
   fassaden/Bedachungen Bludszuweit 
Daniel Urbich - Hauptagentur ERGO 
   Beratung und Vertrieb AG
Dein Freizeitprofi 
DG Distler-Gastro GmbH 
Die Taverne 
Elektrodienstleistungen Theml 
Esquimaux Kältesauna
Fair Hotel GmbH  
Fliesenlegerbetrieb Olaf Jäger 
Gärtnerei Delaporte 
Gasthaus Roter Hirsch 
Gebhardt Instruments Messtechnik GmbH
Gebhardt Instruments Prüftechnik GmbH
Geno Finanz
GOT-Gesellschaft für Oberflächentechnik mbH 
GWW Medientechnik GmbH & Co. KG

HausSchu Fußbodenbau 
HausService Schlegel 
HBG – HochBau Golmsdorf 
HEYX Engineering Projektsteuerung- 
   Bauüberwachung-Beratung 
HI Bauprojekt GmbH
Holzkontor Apolda
Hotel Thüringer Hof
Hotel & Restaurant Haus im Sack 
Hundertmark Immobilien
H&K Einrichtungen GmbH
IBA GmbH Ingenieure Architekten 
i.B.b. Planung + Beratung
Ibnw GmbH 
Intercus GmbH
I&M Mobau Baustoffzentren Bauer GmbH 
Jekom GmbH 
Jembo Motel & Freizeit GmbH & Co. KG 
Jens Kipker  
Jens Lappe Baugesellschaft mbH
Kieferorthopädische Praxis Dr. Knut Wege 
Klärtechnik Alexander Held 
Kommunalservice Jena 
Kristall Sauna-Wellnesspark mit Soletherme  
   Bad Klosterlausnitz GmbH
Lasos Lasertechnik GmbH
Malerfachbetrieb Vogt 
maxit Baustoffwerke GmbH 
Metallbau W. Leipner & Sohn 
Möbel- und Güterspedition Coriand GmbH 
Möbel- und Küchenmontagen René Rulsch
Neu La GmbH 
Optics Balzers Jena GmbH
piezosystem jena GmbH 
Pigmentpol Thüringen GmbH
P&S Systemmontagen GmbH

Raiffeisen Waren GmbH 
Rainer Heinz Rechenberg 
Rechtsanwaltkanzlei Lampe & Rödiger 
REHA Aktiv 2000 GmbH
Reisebüro Schönfeld 
REWE-Markt Antje Eismann OHG
REWE-Markt Ramona Roscher OHG 
REWE-Markt Tino Stützer oHG 
RE/MAX Immobilienzentrum
RKS Ingenieure GmbH
sand-an-den-fuessen.de  
   (Ferienwohnungen) 
Schleizer Landbäckerei e. G. 
Schroth Erdbau und Dienstleistung GmbH 
Silenza Pflege GmbH 
SILICON CONTROL GmbH
S&L Szymanski GmbH Jena 
TA Triumph Adler Deutschland GmbH –
    Niederlassung Jena 
TELEGANT GmbH 
Tele Pizza Jena Lobeda
Tele Pizza Jena Mitte
Teuber & Drabandt Heizung-Sanitär-Jena
Tief- und Fernmeldebau GmbH & Co. KG 
Tischlerei Hänsgen
Truck-Center-Weimar GmbH
Vermessungsstelle ÖbVI Dipl. Ing.-(FH) 
   Peter Wilke 
Werbemittel Rüppner GmbH & Co KG
WDVS-REKO Bau GmbH
Wuttke-Schmitt Raumausstattung GbR 
Zahnarztpraxis Dr. Ruediger Mayer

Ob auf der Vidiwall, großflächig im Stadionmagazin oder animiert auf unserer modernen 
LED-Bande: Mit einem Engagement beim FC Carl Zeiss Jena profitieren Sie von einer 

überregionalen Werbeplattform, die lokale Unternehmen ganz groß werden lässt. 
Werbebotschaften, Logoabbildungen oder Presentings machen Ihren Unternehmens-

auftritt maximal präsent. Kontaktieren Sie uns, wir würden uns freuen, Sie als
neuen Partner in unserer Sponsorenfamilie begrüßen zu dürfen: 

www.fc-carlzeiss-jena.de/sponsoring

DAS KANN SICH SEHEN LASSEN! 
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Danke, Jena Crowd!

Crowdfunding: 

Für hier, mit dir.

www.jena-crowd.de
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